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Konkurseröffnungen — Otnrerfures da faillites
(SchKG. 231,232; VZG. vom 23. April 1920,

Art. 29, II und III, 123)

Die Gläubiger der Gemeinscbuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögens-
stücke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche nnter
Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge nsw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dein betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Gemeinscbuldner der Zinseniauf für
aUe Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversicherten, auf (SchKG. 209).

Die Grundpfandgiänbiger haben ihre
Forderungen in Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch
anzugoben, ob die Kapitalforderung schon
fällig oder gekündigt sei, allfällig für
welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche
unter dem früheren kantonalen Hecht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücber
entstanden und noeb nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Einlegung allfälligcr Beweismittel
In Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem
gntgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sich nicht um Rechte
handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen baben die Schuldner der
Gemeinschuldner sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden bei Straffolgcn
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners
als Pfandgläubiger oder ans andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem
Konkursamt zur Verfügung zu stellen
bei Straffolgen im Unterlassungsfall; im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht.

Die Pfandgläubiger sowie Drittpersonen,
denen Pfandtitel auf den Liegenschaften des
Gemelnscbuldners weiterverpfändet worden
sind, haben die Pfandtitel und
Pfandverschreibungen innerhalb der gleichen Frist
dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigerversammlungen können auch
Mitscbuldner und Bürgen des Gemeinecbuld-
ners sowie Gewährspflichtige beiwohnen.

(L.P. 231, 232; O.T. I4d. du 23 avril 1920,
art. 29, II et III, 123)

Les cräanciers du. failli. et tout cenx qui
ont des revendications ä exercer sont
lnvitä* ä produire, dans le dälal Qx< pour
les productions, leurs cröances ou
revendications k l'office et k lui remettre läurs

Kt. Zürich Konkursamt Höngg-Zürich (3721)
Gemeinschuldner: Isliker Karl, geb. 1923, von Wädenswil und

Kleinandelfingen, Kaufmann, Wieslergasse 2, Zürich 10/Höngg.
Datum der Konkurseröffnung: 16. Dezember 1950.
Summarisches Verfahren gemäss Art.,231 SchKG.
Eingabefrist: bis 19. Januar 1951.

Kt. Zürich Konkursamt Winlerthur-Altstadl (62/51)
Gemeinschuldner: Bachofen-Keller Heinrich, geb. 1906, von

Uster, Kaufmann, in Winterthur, Langgasse 65, Inhaber der Firma
Baka, H. Bachofen-Keller, Handelskontor, in Winterthur.

Datum der Konkurseröffnung: 21. Dezember 1950.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 19. Januar 1951, nachmittags

14.80 Uhr, im Sitzungszimmer des Konkursamtes Winterthur-Altstadt,
Turnerstrasse 1.

Eingabefrist für Forderungen und Eigentumsansprachen: bis 30. Januar
1951; für Dienstbarkeiten zu Lasten der Liegenschaft Langgasse 65: bis
19. Januar 1951.

Konkursamt Basel-Sladt (3743)Kt. Basel-Sadtt
Gemeinschuldnerin:

Sterbintex, Internationale
Hafenstrasse 13 in Basel.

Datum der Konkurseröffnung: 6. Dezember
Ordentliches Konkursverfahren.
Erste Gläubigerversammlung: Mittwoch, den

3 Uhr, im Gerichtshause, Bäumleingasse 1

Eingabefrist: bis und mit 30. Januar 1951.
Von denjenigen Gläubigern, welche der Gläubigerversammlung nicht bei¬

wohnen und bis zum 10. Januar 1951, mittags 12 Uhr, nicht schriftliche
Einsprache erheben, wird angenommen, dass sie das Konkursamt zur
sofortigen freihändigen Verwertung der gesamten Aktiven ermächtigen.

Transport AG. Basel,
1950.

10. Januar 1951, nachmittags
(Parterre).

Kt. Jhurgan (3730)
Autotrans-

Konkursamt Kreuzlingen
moyenfvd« prenve (litres, extraita dellvr«v< ^ßemeiöBcbnldner: Lee Hans, geb. 1910, von Glattfelden,
etc.) en original ou en eopie authonrique. ' Vporte, Kreuzlingen-Ost, Romanshornerstrasse 2.
Louverture do Ia faillite arräte, äj'ögerüJ Konkurseröffnung zufolge Konkursbegehren: 14. Dezember 1950.

Ordentliches Verfahren.
Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 8. Januar 1951, 14 Uhr,

Restaurant «Zum Weingarten», in Kreuzlingen.
Eingabefrist: bis 30. Januar 1951. (Die Konkurseingaben sind an das Be

treibungsamt Kreuzlingen zu richten.)

dn failli, le cours des lntäräts de toute
creance non garantie par gage (L.P. 209).

Les titulaires de cräances garanties par
gage immobilier doivent annoncer leurs
cräances en indiquant säparäment le capital,
les intäräts et les frais, et dire ägalement
si le capital est däjä äebu ou dänoncä au
remboursement, pour quel montant et
pour quelle date.

Les titulaires de servitudes näes sous
l'empire de l'ancien droit cantonal sans
inscription aux registres publics et non
encore lnscrites, sont invitäs ä produire
leurs droits k l'office des faillites dans les
20 jours, en joignant k cette production
les moyens de preuve qu'ils possädent,
en original ou en copie certifläe conforms.
Les servitudes qui n'auront pas ätä an-
noncäes ne seront pas opposables k un
acquäreur de bonne foi do l'immeubie
grevä, k moins qu'il ne s'agisse de droits
qui, d'apr&s le Code civil ägalement, pro-
dulsent des effets de nature räelle mäme
en l'absence d'inscription au registre
fonder.

Les däblteurs du failli sont tenus de
,8'annoncer sous les peines de droit dans
le dälal fixä pour les productions.

Ceux qui dätlennent des biens du failli,
en qualltä de cräanciers gagistes ou ä
quelque titre que ce soit, sont tenus de les
mettre ä la disposition de l'office dans le
dälai flxä pour les productions, tous droits
räserväs, faute de quoi, ils encourront les
pdnes prävues par la iol ot seront däcbus
de leur droit de präfärence, en cas d'omls-
sion inexcnsable.

Les cräanciers gagistes et toutes les per-
sonnes qui dätlennent des titres garantis
par nne hypotbäque sur les immeubles dn
failli sont tenus de remettre leurs titres
k l'office dans le mäme dälai.

Les codäblteurs, cautions et antres garants
du failli ont le droit d'assister aux assemblies

de crianders.

Kt. Zürich Konkursamt Aussersihl-Zürich (34451)

Gemeinschuldnerin: Dafag Konstruktions A. G. Zürich,
Ausstellungsstrasse 89, Zürich 5, Projektierung und Konstruktion
industrieller Anlagen, insbesondere, wärmetechnischer und chemischer Natur,

usw.
Datum der Konkurseröffnung: 24. November 1950.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 12. Dezember 1950, 14.30 Uhr,

im Caf6 «Stauffacher», Stau ffacher-Werdstrasse, Zürich 4.
Eingabefrist: bis 2. Januar 1951.

im

Ct. de Vaud Office des faillites, Lausanne
Faillie: Sociötö en commandite Pasche Aloys & Cie,

avenue de la Harpe 11, ä Lausanne.
Date du prononcö: le 22 d^cembre 1950.
Faillite sommaire, art. 231 L.P.
Dölai pour les productions des cröances: le 19 janvier 1951.

(3744)
this en gros,

(3726)Ct. du Valais Office des faillites d'Entremont, Sembrancher

Failli: Reichenbach Charles, de Pierre, appareilleur, Orsiires.
Date de l'ouverture de la faillite: 14 dicembre 1950.
Premiire assemblie des crianciers: 8 janvier 1951, ä 14 heures 80, ä l'Hötel

de la Gare, ä Sembrancher.
Dilai pour les productions: 80 janvier 1951.

Ct. de Genäve Office des faillites, Genive (3745)
Failli: Biraud Noöl, vendeur d'autos, pricidemment rue du Rhöne 84,

actuellement rue de Montchoisy 74, Genive.
Date de l'ouverture de la faillite: 27 novembre 1950.
Liquidation sommaire, art. 231 L.P.: 28 dicembre 1950.
Dilai pour les productions: 20 janvier 1951.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation '

(SchKG 230.) (L. P. 230.)

Kt. Zürich Konkursamt Enge-Zürich (36641)
Ueber die Kommanditgesellschaft Schläpfer J. & Co., Import und

Export von Waren aller Art, Tuschgenweg 4, in Leimbach-Zürich 2
(unbeschränkt haftende Gesellschafterin: Johanna Schläpfer-Liechti, von Rehetobel,

Appenzell A.-Rh., wohnhaft Tuschgenweg 4 in Leimbach Zürich 2),
ist durch Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgerichtes Zürich vom
20. Oktober 1950 der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung
des nämlichen Richters am 18. Dezember 1950 mangels Aktiven wieder ein-"
gestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 3. Januar 1951 die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben einen Vorschuss
voir-Fr. 500 leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt.

Konkursamt Hottingen-Zürich (36651)Kt. Zürich
Ueber die Firma

Genossenschaft frei arbeitender Künstler (G.F.K.),
Sennhauserweg 9, Zürich 7, ist durch Verfügung des Konkursrichters des
Bezirksgerichtes Zürich vom 29. November 1950 der Konkurs eröffnet, das
Verfahren jedoch mit Verfügung des nämlichen Richters vom 19. Dezember
1950 im Sinne von Art. 230 SchKG. mangels Aktiven wieder eingestellt
worden.
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Sofern nicht ein Gläubiger bis zum 3. Januar 1951, durch schriftliche
Eingabe beim obengenannten Konkursamt, die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt, die Haftung für die bezüglichen Kosten tibernimmt
und einen Kostenvorschuss vou Fr. 600 leistet, gilt das Verfahren als
geschlossen.

Kt. Zürich Konkursamt Unterstrass-Zürich (3746)
Gemeinschuldner: Turkawka Max, Handel mit Berufskleidern und

andern Textilwaren, polnischer Staatsangehöriger, wohnhaft Ekkehardstrasse

12 in Zürich 6.
Datum der Konkurseröffnung: 16.Dezember 1950.
Datum der Konkurseinstellung: 26. Dezember 1950.
Falls nicht ein Gläubiger bis zum 9. Januar 1951 die Durchführung des

Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben einen Bar-
vorschuss von Fr. 500 leistet (Nachforderungsrecht vorbehalten), gilt
das Verfahren als geschlossen.

Ct. de GenEve Office des faillites, Genluc (3747)
La liquidation par voie de faillite ouverte contre Beaud Raymond,

fournitures et accessoires automobiles, rue du 81 dEcembre 16, Geneve, par
ordonnance rendue le 13 novembre 1950 par le Tribunal de premiEre
instance a EtE, ensuite de constatation de defaut d'actif, suspendue le 28 dE-
cembre 1950 par decision du juge de la faillite.

Si aucun creancier ne demande d'ici au 10 janvler 1951 la continuation,
de la liquidation, en faisant l'avance necessaire des frais en 500 fr., la
faillite sera clöturEe.

Ct. de Geneve Office des faillites, Genlue (3748)
La liquidation par voie de faillite ouverte contre Lavanchy AndrE,

technicien, Villa Le Signal, chemin du Bac, Pont-CEard/GenEve, par ordonnance

rendue le 4 decembre 1950 par le Tribunal de premiEre instance a
EtE, ensuite de constatation de dEfaut d'actif, suspendue le 28 decembre
1950 par decision du juge de la faillite.

Si aucun crEancier ne demande d'ici au 10 janvier 1951 la continuation
de la liquidation, en faisant l'avance necessaire des frais en 500 fr., la
faillite sera clöturEe.

Kollokationsplan — Etat de collocation
(SchKG. 249—251)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft, falls
er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgericht angefochten wird.

(L.P. 249—251)
L'ätat de collocation, original ou rectifiä,

passe en force, 8*11 n'est attaquä dans les
dix jours par une action intentäe devant
le juge qui a prononcä la faillite.

Kt. Luzern Konkursamt Luzern (3727)

Im Konkurs über Wagner-Hüsler Josephine, Frau Witwe,
Bruchstrasse 44 in Luzern, liegt der Kollokationsplan den beteiligten
Gläubigern beim Konkursamt Luzern zur Einsicht auf. Klagen auf Anfechtung
des Planes sind innert 10 Tagen seit der öffentlichen Bekanntmachung
gerichtlich anhängig zu machen, widrigenfalls er als anerkannt betrachtet
würde.

Office des faillites de la Sarine, Fribourg (3723/5)CL de Fribourg
Faillis:
1. Oberson Francois & Cie, charpentiers-menuisiers, ä Granges-

Paccot;
2. Pochon & Hayoz, installations frigorifiques, ä Fribourg;
8. Saunier Ciaire, institut de beautE, pEdicure, massages, ä Fribourg.
DElai pour intenter action en opposition: 10 jours.

Kt. St. Gallen Konkursamt Unterrheintal, St. Margrethen (3731)

Kollokationsplan- und Inventar-Auflage
Im Konkurs über Frei Anton, Holzhandlung, Berneck, liegen

Kollokationsplan und Inventar den beteiligten Gläubigern ab 8. bis und mit
17. Januar 1951 beim obengenannten Konkursamt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung sind innert der zehntägigen Auflagefrist
gerichtlich anhängig zu machen, widrigenfalls Anerkennung angenommen
wird.

Ct. de Geneve Office des faillites, Genlue (3749/50)

1° Failli: Weber Louis, libraire, bd Carl-Vogt 55, GenEve.

2° Faillie: Junod Irftne, Dame, divorcee Schlaepfer, ex-commerqante
en Epicerie, rue de Contamines 21, GenEve.

DElai pour intenter action: dix jours.
Dans la faillite Louis Weber, la liste des revendkatlons est dEposEe Egale-

ment. Les demandes de cession de droits Eventuelles, pour contester,
doivent etre faites dans le meme dElai de dix jours.

Schluss des Konkursverfahrens — Clöture de la fcllllte
(SchKG. 268) (LP. 268)

Kt. Zürich Konkursamt Küsnacht (3732)
Das Konkursverfahren über Halter-Sonderegger Gottlieb,

geb. 1905, von Balgach, Kaufmann, Seestrasse 85 in Erlenbach, ist durch
Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgerichtes Meilen vom 22.
Dezember 1950 als geschlossen erklärt worden.

Ct. de Berne Office des faillites, Moulier (3728)
La liquidation de la faillite de la sociEtE en nom collectif:

' Bettschen, Müller et Cie,
entreprise de constructions, ä Reconvilier, a EtE clöturEe par ordonnance
du juge, rendue le 22 dEcembre 1950.

Kt. Zug Konkursamt Zug (3742)

Das Konkursverfahren über die Firma Gotthard Film GmbH.,
Zug, 1st durch Verfügung des Konkursrichters vom 28. Dezember 1950 als
geschlossen erklärt worden.

Kt. Graubfinden Konkursamt Dauos (3751)
Das Konkursverfahren über Mosbacher Sigmund, 1924, von

Unter-Engstringen (Zürich), Inhaber der Einzelfirma «S. Mosbacher, vorm.
A. Körber, Möbelfabrik, in Davos-Platz», ist mit Verfügung vom 27. Dezember

1950 als geschlossen erklärt worden.

Ct. de GenEve Office des faillites, Genlue (3753/61)
Les liquidations des fallliths suivantes ont EtE cldturEes par jugements du

Tribunal de premiEre instance en dates des 21, 22 et 28 dEcembre 1950:
l°Etabli88ements Sactis S.A., route de Jussy 4, Chöne-Bourg/

GenEve;
2° Ferrero AndrE, chimiste, avenue de Miremont 1, GenEve;
3°Finition8 Ferrero & Bagdassarian, rue Ancienne 54,

Carouge-GenEve;
4° Urfer Robert, atelier de mEcanique, Onex-GenEve;
5° T h i o n Edmond, tailleur-chemisier, rue du Rhone 41 et route de

jFrontenex 33, GenEve;
6° Gros Henri, imprimeur, rue des Rois 12 et rue Carteret 26, GenEve;
7° Gabriel Pierre, lames de rasoirs, rue Henri Blanvalet 16, GenEve;
8° Locca AndrE, ferblantier-plombier, rue Mme-de-Staäl 8, GenEve;
9° Richard Albert, La Belotte/GenEve.

Sieurs Ferrero, Locca et Richard ont etE dEclarEs excusables.
Sieurs Urfer, Thion, Gros ont EtE dEclarEs inexcusables.

Konkursstelgerungen — Vwrte aux enchires publique* apräs faillite
(SchKG. 257—259) (LP. 257—259)

Kt. Aargau (3733)Konkursamt Bremgarten
Konkursamtliche Liegenschaftsatelgerung

Das Konkursamt Bremgarten bringt aus der Konkursmasse
Grissemann Josef,

gewesener Lederwarenfabrikant, früher in Zürich, Mittwoch, 17. Januar
1951, 15 Uhr, im Restaurant «Mutschellen» (Station Berlkon-Widen), die
unter dem Namen «Kinderheim Baden» bekannte Liegenschaft auf Hasen-
berg-Widen, umfassend zirka 2,66 ha Gebäudeplatz, Wiese und Wald, mit
Fabrikgebäude und Schopf, im Gesamtschatzungswerte von Fr. 164 880, an
einmalige, öffentliche Steigerung.

Das Objekt liegt an sehr schöner, aussichtsreicher Lage und eignet
sich speziell für soziale Zwecke.

Nähere Auskunft erteilt das unterzeichnete Konkursamt (Telephon
Nr. [057] 71118).

Bremgarten, 30. Dezember 1950. Konkursamt Bremgarten.

Nachlassverträge — Concordats — Concordati

Verlängerung der Nachlasstundung — Prorogation du sursis concordatalre
(SchKG. 295, Ab». 4) (LP. 295, al. 4)

Kt. Thurgau Konkurskreis Arbon (3722)
Das Bezirksgericht Arbon hat mit Beschluss vom 18. Dezember 1950, die

am 28. August 1950 der Firma Herzog & Co., Maschinenbau, Egnach,
bewilligte Nachlaßstundung von vier Monaten, um weitere zwei Monate,
d. h. bis zum 28. Februar 1951 verlängert.

Arbon, den 26. Dezember 1950.

Der Sachwalter:
Ludwig Specker, Buchhaltungs- und Treuhandbureau, Arbon.

Verhandlung Dber die Bestätigung des Nachiassvertrages
(SchKG. 304, 317)

Deliberation sur ('homologation de concordat
(L. P. 304, 317)

Die Gläubiger können Ihre Einwendungen
gegen den Nachlassvertrag In der Verhandlung

anbringen.

Les opposants an concordat penvent so
präsenter ä l'audience pour faire valoir leurs
moyens d'opposltion.

Dellberazlone sulP omologazione del concordato
(L. E. F. 304, 317)

I credltori possono presenters! all'udienza per farvi valere le loro opposizloni al
concordato.

Kt. Zürich Bezirksgericht Zürich, 3. Abteilung (3734)

Das Bezirksgericht Zürich, 3. Abteilung, als Nachlassbehörde, hat die
Verhandlung gemäss Art.804 SchKG über den von der Firma O b a AG.,
Kleiderfabrik, Hallwylstrasse 29, Zürich 39, vertreten durch Rechtsanwalt
Dr. K. Staub, Schweizergasse 10, Zürich 1, ihren Gläubigern vorgeschlagenen

Nachlassvertrag (Stundungsvergleich) auf Mittwoch, den 31. Januar
1951, 15.30 Uhr, in den Sitzungssaal Nr. 140 des Bezirksgerichtes Zürich,
Badenerstrasse 90, Zürich 4, angesetzt.

Die Gläubiger, Mitschuldner und Bürgen der Schuldnerin werden hiermit

zur Teilnahme an dieser Verhandlung eingeladen. Einwendungen
gegen die gerichtliche Bestätigung des Nachlassvertrages können an der
Verhandlung mündlich oder vorher schriftlich bei der Nachlassbehörde
erhoben werden; Stillschweigen gilt als Verzicht auf Einwendungen.

Akteneinsicht bis 27. Januar 1951 im Zimmer Nr. 214 des
Bezirksgerichtes Zürich.

Zürich, den 27. Dezember 1950.

Bezirksgericht Zürich, 8. Abteilung,
der a. o. Gerichtsschreiber: Hildebrandt.

Ct. Ticlno Pretura di Bellinzona (3752)

La pretura, di BeIHnzona ha fissato l'udlenza del giorno 5 gennaio 1951,

ore 11, per la discussione sulla omologazione del concordato proposto da
BernAsocchl Amedeo, negoziante, Prato Carasso.

Bellinzona, 28 dicembre 1950.

II segretario-a88essore: F. BiaggL

Bestätigung des Naotilessvertrages — Homologation du concordat

(SchKG. 306, 308, 817) (LP. 806, 808, 817)

Ct. de Berne Tribunal de Courtelarg (3735)

DEbiteur: Wenger Jean, dEcolleteur, ä CortEbert (FOSC. du 11 jan¬
vier 1949, N° 8, page 108).

Date du jugement d'homologation: 15 dEcembre 1950.

Courtelary, 27 dEcembre 1950. Greife du Tribunal.

C
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Kt. Schwyz Bezirksgericht Schwgz (3736)
Das Bezirksgericht Schwyz hat den von

Schreier B., Frau, Kräuterhaus «Fronalp»,
Schwyz, vorgeschlagenen Nachlassvertrag auf der Basis einer. Nachlassdividende

von 80% der laufenden Forderungen durch Beschluss vom 15.
Dezember 1950 bestätigt.

Schwyz, den 27. Dezember 1950. Die Bezirksgerichtskanzlei.

- Nachlassvertrag mit Vermögensabfrefung — Concordat par abandon d'acflf
(SchKG 816» bis 316') (L. P. 316» ä 316')

Kt. Zürich Bezirksgericht Zürich, 3. Abteilung (3737)
Liquidationsvergleich

Das Bezirksgericht Zürich, 3. Abteilung, als Nachlassbehörde, hat mit
Beschluss vom 29. November 1950 das Begehren der Firma A s w a g AG.,
Freigutstrasse 9, Zürich 2, vertreten durch Rechtsanwalt Dr. Robert Lutz,
Pelikanstrasse 19, Zürich 1, um gerichtliche Bestätigung des ihren
Gläubigern vorgeschlagenen Nachlassvertrages mit Vermögensabtretung
(Liquidationsvergleich) als durch Rückzug erledigt abgeschrieben und die der
Gesuchstellerin seinerzeit bewilligte Nachlaßstundung als beendigt erklärt.

Der Beschluss ist rechtskräftig. Mit der Veröffentlichung dieser
Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamtsblatt fallen die Wirkungen
der Stundung dahin.

Zürich, den 27. Dezember 1950.

Bezirksgericht Zürich, 8. Abteilung,
der a. o. Gerichtsschreiber: Hildebrandt.

Kt. Zürich Bezirksgericht Zürich, 3. Abteilung (3738)
Liquidationsvergleich

Das Bezirksgericht Zürich, 3. Abteilung, als Nachlassbehörde, hat mit
Beschluss vom 1. Dezember 1950 den von der Firma Marti & Co., Dinox-
Maschinen und Apparate, Friesstrasse 26, Zürich 11, vertreten durch
Rechtsanwalt Dr. Robert Lutz, Pelikanstrasse 19, Zürich 1, ihren Gläubigern

vorgeschlagenen Nachlassvertrag mit Vermögensabtretung
(Liquidationsvergleich) gerichtlich genehmigt und auch für die nicht zustimmenden
Gläubiger als verbindlich erklärt.

Zum Liquidator wurde von den Gläubigern bestellt: Rechtsanwalt
Dr. W. Wreschner, Rennweg 11, Zürich 1.

Der Beschluss ist rechtskräftig. Mit der Veröffentlichung dieser
Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamtsblatt fallen die Wirkungen
der Stundung dahin.

Zürich, den 27. Dezember 1950.

Bezirksgericht Zürich, 3. Abteilung,
der a. o. Gerichtsschreiber: Hildebrandt.

Kl. Zürich Bezirksgericht Zürich, 3. Abteilung (3739)
Liquidationsvergleich

Das Bezirksgericht Zürich, 3. Abteilung, als Nachlassbehörde, hat mit
Beschluss vom 29. November 1950 den von Schellenberg Albert,
Metzger, Hofstrasse 62, Zürich 7, vertreten durch Rechtsanwalt Dr. A. Sta-
hel, Bahnhofstrasse 98, Zürich 1, seinen Gläubigern vorgeschlagenen
Nachlassvertrag mit Vermögensabtretung (Liquidrtionsvergleich) gerichtlich
bestätigt und auch die nicht zustimmenden Gläubiger als verbindlich
erklärt.

Als Liquidator wurde von den Gläubigern gewählt: Rechtsanwalt Dr.
R. Mutzner, Tödistrasse 36, Zürich 2.

Der Beschluss ist rechtskräftig. Mit der Veröffentlichung dieser
Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamtsblatt fallen die Wirkungen
der Stundung dahin.

Zürich, den 27. Dezember 1950.

Bezirksgericht Zürich, 3. Abteilung,
der a. o. Geriehtsschreiber: Hildebrandt.

Kl. St. Gallen Kenkurskreis St.Gallen (3740)
Auflage der endgültigen Verteilungsliste und Schlussrechnung

Im Liquidationsverfahren (Nachlassvertrag mit Vermögensabtretung)
der Seandola Maschinenfabrik und Apparatebau AG.,
St. Gallen, liegen die endgültige Verteilungsliste und die Schlussrechnung
vom 2. bis 21. Januar 1951 zur Einsicht auf im Bureau des Liquidators,
Herrn H. Nigg, Treuhand- und Organisationsbureau, Waisenhausstrasse 14,
St. Gallen. Die Gesamtdividende für die Gläubiger 5. Klasse beträgt 30,92%.
Naehdem bereits eine Abschlagszahlung von 20% erfolgte, ergibt sich
somit eine Schlussdividende von 10,92%.

Allfällige Beschwerden sind bis und mit 21. Januar 1951 bei der
kantonalen Aufsichtsbehörde über Sch. und K. einzureichen. Nach Rechtskraft
der Verteilungsliste wird die Schlussdividende ausgerichtet.

St Ga 11 e n den SO. Dezember 1950.

Der gerichtlich bestellte Liquidator:
Hans Nigg,

Treuhand- und Organisationsbureau.

Verschiedenes — Divers — Varia

Kt. Zürich Bezirksgericht Zürich, 3. Abtetlung (3741)
Rückzug eines NachlassVertrags-Vorschlages

Das Bezirksgericht Zürich, 3. Abteilung, als Nachlassbehörde hat mit
Beschluss vom 29. November 1950 das Begehren der Frau

Müller-Sring Sophie,
Paris-Couture, Weinbergstrasse 81, Zürich 6, um gerichtliche Bestätigung
des ihren Gläubigern vorgeschlagenen Nachlassvertrages als durch Rückzug

erledigt abgeschrieben und die Gesuchstellerin mit Besohluss vom
1. August 1950 bewilligte Nachlaßstundung als beendigt erklärt

Der Beschluss ist rechtskräftig. Mit der Veröffentlichung dieser
Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamtsblatt fallen die Wirkungen
der Stundung dahin.

Zürich, den 27. Dezember 1950.

Bezirksgericht Zürich, 8. Abteilung,
der a. o. Gerichtsschreiber: Hildebrandt.

Ct. de Neuchätel Tribunal de district, Neuchätel (3729)
Prolongation de moratoire

(C. 0. 725/4)

Par ordonnance du 20 d6cembre 1950, le president du Tribunal civil I
de Neuchätel a prolong^ de 4 mois le moratoire accord6 ä C e m S. A.,
Neuchätel, le 20 juin 1950, en application de l'art. 725/4 C. 0. Les poursuites
sont suspendues pendant la duree du moratoire.

Curateur au moratoire: M. Jacques Wavre, notaire, ä Neuchätel.

Neuchätel, le27 däcembre 1950.

Le greffier du Tribunal: G. Grossen.
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Zürich — Zurich — Zurigo
Berichtigung.

Paul Eberth & Co., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 303 vom 27. Dezember 1950,
Seite 3323). Das letzte Zitat lautet richtig SHAB. Nr. 231 vom 2. Oktober
1948, Seite 2660.

Berichtigung.
Betelilgunp- und Finanzierungs-A.-G. Rotar (S.A. de Participation et de
Gestion Financlire Rotar), in Zürich (SHAB. Nr. 302 vom 26. Dezember
1950, Seite 3306). Einziges Mitglied des Verwaltungsrates ist Dr. Emil Schmid,
von und in Zürich.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

26. Dezember 1950. Bekleidung usw.
Gianni Bernasconl, in Bern, Maßschneiderei sowie Import von und Engros-
und Detail-Handel mit Stoffen (SHAB. Nr. 12 vom 16. Januar 1947, Seite
155). Da das Geschäft nicht mehr zur Eintragung verpflichtet ist (Art. 54

HRegV.), wird die Firma auf Begehren des Inhabers im Handelsregister gelöscht.
26. Dezember 1950. Photo.

Hans Neuenschwander, in Köniz, Photofachgeschäft und Handel mit
Photoartikeln (SHAB. Nr. 231 vom 3. Oktober 1950, Seite 2525). Neues Geschäftsdomizil:

Könizstrasse 267.
27. Oktober 1950. Autos.

E. Zurflüh, in Bern. Inhaber der Firma ist Emil Zurflüh, von Trab, in Bern.
Autohandel. Kasernenstrasse 35.

27. Dezember 1950. Mercerie, Bonneterie usw.
Ida Knuchel, in Bern, Mercerie, Bonneterie und Kurzwaren en gros (SHAB.
Nr. 2 vom 6. Januar 1942, Seite 18). Die Firma wird infolge Geschäftsaufgabe

im Handelsregister gelöscht.
27. Dezember 1950. Bauelemente.

Mirko RoS, Stahl tonwerk, in Liebefeld, Gemeinde Köniz, Herstellung von
Bauelementen (SHAB. Nr. 233 vom 5. Oktober 1948, Seite 2686). Die Firma
wird infolge Geschäftsaufgabe im Handelsregister gelöscht.

27. Dezember 1950.
Fritz Pochon-Jent, Verlag des «Bund» und Buchdruckerei Aktiengesellschaft,
in Bern (SHAB. Nr. 159 vom 10. Juli 1948, Seite 1940). Aus dem Verwaltungsrat

ist infolge Todes ausgeschieden der Präsident Fritz Pochon-Jent. Seine
Unterschrift ist erloschen. Neu in den Vcrwaltungsrat wurde gewählt Witwe
Alice Pochon-Jent, von Cortaillod (Neuenbürg), in Bern. Präsident des

Verwaltungsrates ist jetzt Dr. Walter Egger (bisher Mitglied). Die Mitglieder des

Verwaltungsrates zeichnen kollektiv zu zweien unter sieh oder mit einem, der
übrigen Zeichnungsbereehtigten.

27. Dezember 1950.
Koch & Co., Berner Molkerei, in Bern, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 98

vom 29. April 1947, Seite 1163). Der Kommanditär Gottfried Koch ist infolge
Todes ausgeschieden. Seine Kommandite von Fr. 1000 sowie seine Einzelprokura
sind erloschen. Neue Kommanditärin mit einer Barkommandite von Fr. 1000
ist Hedwig Koch, von Büttikon (Aargau), in Bern. Dieselbe ist zugleich
Einzelprokuristin.

27. Dezember 1950. Kolonialwaren usw.
Hans Roth, in Bern, Handelsagenturen in Kolonialwaren und
Landesprodukten usw. (SHAB. Nr. 106 vom 8. Mai 1950, Seite 1186). Einzelprokura
wurde erteilt an Emil Agid, staatenlos, im Liebefeld, Gemeinde Köniz.

Bureau Biel
26. Dezember 1950.

Klinik Linde A.G., in Biel. Gemäss öffentlich beurkundetem Errichtungsakt
und Statuten vom 29. November 1950 besteht unter räeser Firma eine
Aktiengesellschaft. Sie bezweckt den Betrieb einer Klinik in Biel. Das Grandkapital
beträgt Fr. 125 000, eingeteilt in 125 Namenaktien zu Fr. 1000. Darauf sind
Fr. 25 000 einbezahlt. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Mitteilungen werden den Aktionären brieflich zugestellt.
Der Verwaltungsrat besteht aus 5 Mitgliedern. Ihm gehören an: Dr. med.
Heinrich Thomke, von und in Biel, als Präsident; Dr. med. Anton Neltel,
von Wachseldorn, in Biel, als Sekretär-Kassier; Dr. med. Willy Maeschi, von
Büren a. d. A., in Biel; Dr. med. Jean-Michel Junod, von Ste-Croix, in Biel,
und Dr. med. Justus Imfeid, von Samen, in Biel. Der Präsident und der
Sekretär-Kassier zeichnen kollektiv. Geschftftslokal: Seevorstadt 85, bei
Dr. H. Thomke.

26. Dezember 1950.
Baubedarf & Holz A.G. Biel (Matlriaux de construction & Bols S.A. Bienne),
in Biel (SHAB. Nr. 211 vom 10. September 1947, Seite 2622). In den
Generalversammlungen vom 12. und 22. Dezember 1950 wurde das Aktienkapital
von Fr. 100 000 auf Fr. 150 000 erhöht durch Ausgabe von 50 Namenaktien
zu Fr. 1000. Die Statuten wurden entsprechend revidiert. Das Aktienkapital
beträgt nun Fr. 150 000, eingeteilt in 150 Namenaktien zu Fr. 1000. Es ist
voll einbezahlt.
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27. Dezember 1950.
Baugenessenschaft «Sunnedörfll», in Biel (SHAB. Nr. 66 vom 20. März 1946,
Seite 862). Laut Generalvcrsammlungsbesohluss vom 18. April 1947 hat die
Genossenschaft die Auflösung beschlossen. Nachdem die Liquidation beendet
ist, wird die Firma gelöscht.

Bureau Blankenburg (Bezirk Obersimmental)
27. Dezember 1950. Manufakturwaren.

Armin Aegerter, in St. Stephan, Handel mit Manufakturwaren (SHAB.
Nr. 13 vom 17. Januar 1946, Seite 172). Die Firma wird infolge Aufgabe des
Geschäfts gelöscht.

Bureau Burgdorf
27. Dezember 1950.

Fritz Bill, Restaurant Bahnhof, Hindelbank, in Hindelbank (SHAB. Nr. 220
vom 20. September 1950). Die Firma wird infolge Bildung einer Kollektiv-
gesellsehaft gelöscht. Aktiven und Passiven gehen über an die nachstehend
eingetragene Kollektivgesellsehaft «Geschwister Bill, Restaurant Bahnhof,
Hindelbank», in Hindelbank.

27. Dezember 1950.
Geschwister Bill, Restaurant Bahnhof, Hindelbank, in Hindelbank. Unter
dieser Firma haben Friedrieh Bill und Margrit'Bill, beide von Moosseedorf,
in .Hindelbank, eine Kollektivgesellsehaft gebildet, die mit dem Eintrag in das
Handelsregister beginnt. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Einzelfirma «Fritz Bill, Restaurant Bahnhof, Hindelbank», in
Hindelbank. Führung der Speisewirtschaft Restaurant Bahnhof.

Bureau de Delömont
26 decembre 1950.

Socletg d'aehat de vins et spiritueux S.A., en liquidation, ä Deldmont (FOSC.
du 13 oetobre 1950, N° 210, page 2623). Les pouvoirs eonferes aux deux liqui-
dateurs, Franz Jäggi et, Paul Moroge, sont eteints; leur signature est radiee.
La soeiete a nomme, en qualite de liquidateur unique, Gilbert Beley, de Saigne-
legier, ä Delemont, qui engage la soeiete par sa signature individuelle. Route
de Bäle 163.

Bureau Fraubrunnen
27. Dezember 1950.

Grastrocknungsgenossenschaft Bätterkinden und Umgebung, in Bätterkinden
(SHAB. Nr. 114 vom 16. Mai 1943, Seite 1106). Aus der Verwaltung ist
ausgeschieden der Vizepräsident Ernst Adam, dessen Unterschrift erloschen ist.
An seiner Stelle wurde in die Verwaltung gewählt als Vizepräsident Otto
Bütikofer, von Zuzwil, in Limpach (bisher Beisitzer). Der Vizepräsident führt
die Unterschrift kollektiv zu zweien mit dem Präsidenten und dem Sekretär.

27. Dezember 1950. Bäckerei.
Fritz Bula, in Münchenbuchsee,Bäckerei (SHAB. Nr. 211 vom 10. September
1929, Seite 1843). Die Firma wird infolge Aufgabe des Geschäftes gelöscht.

27. Dezember 1950. Gasthof.
Robert Bachofner, in Moosseedorf. Inhaber der Firma ist Robert Baehofner,
von Fehrallorf (Zürich), in Moosseedorf. Betrieb des Gasthofs «Zur Seerose».'
Seerose.

Bureau Jnlerlaken
27. Dezember 1950.

Hotel Giessbach A.G., in B r i e n z (SHAB. Nr. 277 vom 26. November 1947,
Seite 1497). Laut öffentlicher Urkunde über die Generalversammlung vom-
8. Dezember 1950 hat die Gesellschaft ihre Auflösung beschlossen. Nachdem
die Liquidation durchgeführt ist, wird die Firma gelöscht. Aktiven und
Passiven werden von der Kollektivgesellschaft «Frey & Co. Elektrowerke Reichenbach»,

in Meiringcn, übernommen.
27. Dezember 1950. Hotel.

Georg Hirschmann-Aemmer, in Wilderswil, Betrieb des Hotel «Sehönbühl»
(SHAB. Nr. 110 vom 12. Mai 1939, Seite 990). Die Firma ist infolge
Geschäftsüberganges erloschen.

27. Dezember 1950. Kolonialwaren usw.
Emilie Santschi, in Interlaken, Kolonialwarenhandlung und Reformhaus

(SHAB. Nr. 165 vom 17. Juli 1944, Seite 1615). Die Firma ist infolge
Gesehäftsüberganges erloschen.

27. Dezember 1950. Kolonialwaren usw.
H. v. Gunten, in Interlaken. Inhaber der Firma ipt Hermann von Gunten,
von Sigriswil, in Interlaken. Reformhaus und Kolonialwarenhandlung.
Postgasse.

Bureau de Porrenlruy
18 decembre 1950.

Manufacture de montres Bulla, Emile Julllard, socl&6 anonyme, ä Porrentruy
(FOSC. du 12 novembre 1935, N° 265, page 2778). La soeiöte a, dans son as-
semblee du 14 novembre 1950, procede ä la revision des Statuts. Elle a d6eid6
de porter son capital social de 50 000 fr. ä 150 000 fr. par l'dmission de 200
actions nominatives de 500 fr. chacune, entiärement liböröes. Le capital social est
actuellement de 150 000 fr., divise en 300 actions nominatives de 500 fr. chacune.
II est entiärement libere. Le capital initial de 50 000 fr. a 6te entiörement li-
berö lors de la constitution de la soeiete. Le nouveau capital de 100 000 fr.
est libere jusqu'ä concurrence de 25 000 fr. par compensation avee des ereances
du märne montant eontre la societö et pour la difference de 75 000 fr. par des
versements en espäces. Les publications sont faites dans la Feuillc officielle
suisse du commerce. Le conseil d'administration est composö de 1 ä 5 membres,
actuellement de: Georges Juillard, fils d'Albert, de Tramelan-Dcssous, ä

Porrentruy, president; H61öne von Büren nee Radelfinger, fille d'Emile, de
et ä Neuchätel. La soeiete est engagee par la signature individuelle des membres
du conseil d'administration. La signature conferee ä Albert Juillard est radide.

Bureau Thun
21. Dezember 1950.

Bula & Gasser, GmbH., Uhrensteine, in T h u n (SHAB. Nr. 128 vom 3. Juni
1949, Seite 1496). An der ausserordentlichen Versammlung der
Gesellschafter vom 16. Dezember 1950 wurde die Erhöhung des bisherigen
Stammkapitals von Fr. 120 000 um Fr. 80 000 auf Fr. 200 600 beschlossen durch
Erhöhung der Stammeinlagen des Walter Bula und Walter Gasser um je
Fr. 19 000 und des Ernst Hersberger um Fr. 42 000. Die Statuten wurden
entsprechend geändert. Das neue Stammkapital von Fr. 200000 ist eingeteilt
in die Stammeinlagen des Walter Bula und Walter Gasser von je Fr. 58 000
und des Ernst Hersberger von Fr. 84 000.

Bureau Wangen a. d. A.
27. Dezember 1950.

Brennereigenossenschaft Grasswll in LIq., in G r a s s w i 1 (SHAB. Nr. 303
vom 27. Dezember 1948, Seite 3513). Die Firma wird nach beendigter
Liquidation im Handelsregister gelöscht.

Luzern — Lucerne — Lucerna
27. Dezember 1950. Autoreifen, Schläuche usw.

LU-matlc S.A., in L u z e r n Import und Vertrieb der Marke «Federal» einer
Abteilung der U.S.Rubber Company usw. (SHAB. Nr. 110 vom 12. Mai 1950,
Seite 1230). Laut öffentlicher Urkunde vom 20. Dezember 1950 wurde das
Grundkapital von bisher Fr. 50 000 durch Ausgabe von 100 Namenaktien
zu Fr. 500 um Fr. 50 000 auf Fr. 100 000 erhöht. Die Liberierung der
Erhöhung erfolgte durch Verrechnung mit Forderungen gegen die Gesellschaft.
Das Grundkapital beträgt nunmehr Fr. 100 000, eingeteilt in 200 Namenaktien
zu Fr. 500, die voll liberiert sind.

27. Dezember 1950.
Baugenossenschaft Rotseeblick, in Luzern (SHAB. Nr. 7 vom 10. Januar
1939, Seite 58). Diese Genossenschaft hat sich laut Generalversammlungs-
beschluss vom 19. September 1949 aufgelöst und ist nach durchgeführter
Liquidation erloschen.

27. Dezember 1950. Mosterei usw.
Habermacher-Jung & Cle., in Rickenbach, Mosterei und Autobetricb
(SHAB. Nr. 1 vom 3. Januar 1947, Seite 4). Julius und Marie Habermacher
sind aus dieser Kollektivgesellschaft ausgeschieden; ihre Unterschriften sind
erloschen. Die Firma lautet jetzt: Habermacher & Cle. Der Gesellschafter
Anton Habermacher-Jung heisst infolge Wiederverheiratung Anton
Habermacher-Arnold.

27. Dezember 1950. Immobilien usw.
Riedhof A.G., in Luzern, Immobilien usw. (SHAB. Nr. 50 vom 1. März
1950, Seite 568). Josef Achermann-Schönenberger ist infolge Todes aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Der
Verwaltungsrat setzt sieh nun wie folgt zusammen: Präsident ist der bisherige
Vizepräsident Josef Fridolin Achermann-Wiedenmeier; Vizepräsident ist Walter
Achermann (bisher nichtzeichnendes Mitglied), und Mitglied ist Dr. Hans
Baur-Aehermann, von Beinwil am See, in Lenzburg. Der Präsident und der
Vizepräsident führen Einzelunterschrift.

Glarus — Glaris — Glarona
27. Dezember 1950. Tücher.

F. Hefti & Co. A.G., in H ä t z i n g e n Herstellung und Verkauf von Tüchern
jeder Art und Gattung (SHAB. Nr. 182 vom 7. August 1947, Seite 2262).
Kollektivprokura wurde erteilt an Balthasar Heiz, von und ia Hätzingen,
und Josef Schönbächler, von Einsiedeln, in Hätzingen. Sie zeichnen kollektiv
zu zweien mit einem der übrigen Unterschriftsberechtigten.

27. Dezember 1950. Beteiligungen usw.
Baren Society Anonyme, in Glarus, Beteiligungen an kommerziellen,
industriellen und finanziellen Unternehmungen, sowie die Vornahme von Immo-
biliar- und Mobiliargesehäften ausserhalb der Schweiz (SHAB. Nr. 279 vom
28. November 1950, Seite 3047). Nachdem die eidg. Steuerverwaltung der
Löschung zugestimmt hat, wird die Gesellschaft gelöscht.

27. Dezember 1950. Beteiligungen.
Glaster Soeiete Anonyme, in Glarus, Beteiligung an kommerziellen,
industriellen und finanziellen Unternehmungen usw. (SHAB. Nr. 279 vom 28.
November 1950, Seite 3047). Nachdem die eidg. Steuerverwaltung der Löschung
zugestimmt hat, wird die Gesellschaft gelöscht.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

27 decembre 1950. Licences, inventions, participations, etc.
Gowo S.A., ä Fribourg, acquisition et exploitation en tous pays, soit
par vente, soit par octroi de licences, d'inventions de n'importe quel genre,
de la participation direete ou indirecte et sous n'importe quelle forme ä des

entrepriscs en rapport avee le but principal, ainsi que toutes operations finan-
eicres ou eommerciales eonnexes (FOSC. du 9 septembre 1939, N° 213, page
1892). Suivant proces-verbal authentique de son assemblee gönärale du 22
deeembre 1950, la soeiete est dissoute. La liquidation sera opcrde sous la raison
soeiale Gowo S.A. en liquidation, par Werner de Steiger et Louis Dupraz (ins-
erits), nommes liquldateurs avec signature collective. Roger Marcuard, ddcedd,
a eesse d'etre president du conseil d'administration et administrates delegue;
sa signature est radiee.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Bucheggberg

27. Dezember 1950. Gärtnerei.
E. Sieber, in Lüterkofen. Inhaber der Firma ist Emil Sieber, von und
in Lüterkofen. Handelsgärtnerei.

Bureau Ollen-Gösgen
26. Dezember 1950. Wein, Bier usw.

Roth & Bader A.G., in Ölten, Handel mit Wein, Bier, alkoholfreien
Getränken, Eislabrikation (SHAB. Nr. 210 vom 8. September 1948, Seite 2452).
Das Verwaltungsratsmitglied Margot Roth heisst infolge Verehelichung
Margrit Henzi und ist Bürgerin von Safnern (Bern). Fred Max Henzi, voa
Safnern (Bern), in Ölten, wurde zum Geschäftsführer ernannt. Er führt
Einzelunterschrift.

Bureau Stadl Sololkurn
26. Dezember 1950. Maurer- und Gipsergeseliäft.

Theodor Wyss, in Solothurn, Maurer- und Gipscrgcsehäft (SHAB.
Nr. 143 vom 23. Juni 1943, Seite 1424). Diese Firma ist infolge Todes des
Inhabers erlosehen.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

23. Dezember 1950. Immobilien.
Klanag Aktiengesellschaft, in Basel, Erwerb von Liegenschaften (SHAB.
Nr. 68 vom 21. März 1944, Seite 670). Neues Domizil: Freie Strasse 86.

23. Dezember 1950. Beteiligungen usw.
Birsina A. G., in Base 1, Beteiligung an Unternehmungen aller Art usw.
(SHAB. Nr. 185 vom 10. August 1948, Seite 2227). Neues Domizil: Freie
Strasse 86.

23. Dezember 1950. Wirtschaft.
M. Küfer & Sohn, in Basel, Wirtschaftsbetrieb (SHAB. Nr. 227 vom
28. September 1949, Seite 2521). Die Kollektivgesellschaft hat sich aufgelöst

und ist nach beendigter Liquidation erlosehen.
23. Dezember 1950. Schuhwaren.

Henri Mayor, in Basel, Handel mit und Vertretung von Schuhwaren
(SHAB. Nr. 264 vom 10. November 1945, Seite 2771). Die Einzelfirma ist
infolge Aufgabe dea Geschäftes erloschen.
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23. Dezember 1950.
Hans Bader, Leckerlifabrikation vormals Riggenbach, in Basel (SHAB.
Nr. 160 vom 12. Juli 1939, Seite 1465). Die Einzelfirma ist infolge Aufgabe
des Geschäftes erloschen.

27. Dezember 1950. Gärtnerei usw.
Krebs & Bonsack, in Basel, gärtnerische Spezialkulturen usw. (SHAB.
Nr. 14 vom 18. Januar 1950, Seite 160). Die Kollektivgesellschaft hat sich
infolge Ausscheidens des Gesellschafters Otto Krebs-Kurz aufgelöst und
ist erloschen. Das Geschäft wird vom Gesellschafter Heinrich Bonsack-Stotz
als Einzelkaufmann gemäss Art. 579 OR fortgesetzt. Die Firma lautet nun:
Heinrich Bonsack. Die Geschäftsnatur wird geändert in Gärtnerei,
Spezialkulturen von Orchideen-Kakteen.

27. Dezember 1950. Autotransporte.
Horber, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Otto Horber-Haldemann,
von und in Basel. Autotransporte. Florastrasse 40.

27. Dezember 1950.
Amortisationshypothekenbank A. G. (Banque de prets hypothdcaires amor-
tissables S.A.), in Basel (SHAB. Nr. 92 vom 21. April 1948, Seite 1124).
Durch Beschluss der Generalversammlung vom 17. Dezember 1950 hat sich
die Gesellschaft aufgelöst. Die Liquidation wird durchgeführt unter der
Firma Amortisationshypothekenbank A. G. in Liq. (Banque de prets
hypothecates amortissables S. A. en liq.). Liquidatoren mit Unterschrift zu
zweien sind das Verwaltungsratsmitglied Dr. Jakob Häsli und der
Verwalter Hans Drechsle. Die Unterschriften der Verwaltungsratsmitglieder
Christian Schweizer und Hermann Tanner-Schelker sind erloschen.

27. Dezember 1950.
Holztransit A. G. (Bois Transit S. A.), in Basel, Handel mit Hölzern aller
Art usw. (SHAB. Nr. 244 vom 18. Oktober 1949, Seite 2699). Aus dem
Verwaltungsrat ist Dr. Hans Fehlmann ausgeschieden. Seine Unterschrift ist
erloschen. Neu wurde gewählt: Dr. Werner Hecht, von Basel, in Therwil.
Er führt Einzelunterschrift. Neues Domizil: Holeestrasse 158.

27. Dezember 1950.
Reisebüro der kath. Aktion Oesterreichs, in Basel, Förderung der
katholischen Aktion Oesterreichs durch Organisation und Durchführung von
Gesellschaftsreisen nach Oesterreich (SHAB. Nr. 167 vom 20. Juli 1950,
Seite 1892). Der Verein hat sich durch Beschluss der Generalversammlung
vom 16. Oktober 1950 aufgelöst und ist nach durchgeführter Liquidation
erloschen. Aktiven und Passiven sind übergegangen an die Firma «Reisebüro

Austrag A. G.», in Basel.
27. Dezember 1950.

Reisebüro Austrag A. G. (Agence de voyage Austrag S. A.) (Tourist agency
Austrag Ltd.), in Basel. Unter dieser Firma besteht auf Grund der
Statuten vom 10. November 1950 eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt den
Betrieb eines internationalen Reisebüros und damit verwandter Geschäfte,
insbesondere die Durchführung von Einzel- und Gesellschaftsreisen nach
Oesterreich. Das Aktienkapital beträgt Fr. 60 000, eingeteilt in 60 Namenaktien

zu Fr. 1000, welche mit Fr. 25 000 liberiert sind. Die Gesellschaft
übernimmt laut Bilanz vom 10. November 1950 Aktiven und Passiven des
erloschenen Vereins « Reisebüro der kath. Aktion Oesterreichs », in Basel.
Die Aktiven und die Passiven betragen je Fr. 24 686.75. Fr. 18 000 des
Aktienkapitals werden durch Verrechnung mit einer in den Passiven
enthaltenen Forderung eines Aktionärs in gleicher Höhe liberiert. Die
Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Dem
Verwaltungsrat aus 1 bis 5 Mitgliedern gehören an: Pius Roos-Hänggi, von
Kaltbrunn, in Basel, als Präsident, und Max Balzer-Schweizer, von und in
Basel, Geschäftsleiter. Sie führen Einzelunterschrift. Domizil: Falkner-
strasse 12.

27 Dezember 1950. Chemisch-technische Artikel.
St. Walter, in Basel, Import von chemisch-technischen Artikeln usw.
(SHAB. Nr. 264 vnm 10. November 1948, Seite 3048). Neues Domizil:
Dornacherstrasse 402.

27. Dezember 1950. Autotransporte usw.
Fritz Dürrenmatt A. G., in Base 1, Betrieb eines Autotransportgeschäftes
usw. (SHAB. Nr. 81 vom 6. April 1949, Seite 914). Aus dem Verwaltungsrat

sind Fritz und Rosa Olga Dürrenmatt-Müller ausgeschieden; ihre
Unterschriften sind erloschen. Neu wurden gewählt: Theodor Wüthrich-Straub,
als Präsident, und Gertrud Wüthrich-Straub, beide von Trub (Bern), in
Basel. Sie führen Einzelunterschrift. Neues Domizil: Lehenmattstrasse 271.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
27. Dezember 1950.

Aktiengesellschaft für Minen- und Metallwerte in Liquidation, in Schaffhausen

(SHAB. Nr. 281 vom 30. November 1949, Seite 3116). Die Liquidation
ist nach Angabe der Beteiligten durchgeführt. Die Löschung der Firma kann
mangels Zustimmung der Eidgenössischen Steuerverwaltung noch nicht
erfolgen.

27. Dezember 1950. Schneiderei, Textilwaren.
Fr. Müller-Roth, in Beringen, Schneiderei und Textilwaren (SHAB. Nr. 264
vom 10. November 1950, Seite 2887). Die Firma ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

27. Dezember 1950.
Viehzuchtgenossenschaft Unterer Relath, in Altorf (SHAB. Nr. 162 vom
15. Juli 1947, Seite 1977). Aus dem Vorstand ist Friedrich Fuchs, Präsident,
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Präsident ist nun Alfred Fuchs,
von und in Altorf. Der Präsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar.

27. Dezember 1950.
Habicht, Radio- u. Elektrogeschäft, in Schaffhausen (SHAB. Nr. 271 vom
19. November 1947, Seite 3425). Die Firma ist infolge Ueberganges des
Geschäftes mit Aktiven und Passiven an die Einzelfirma «Habicht,
Elektrotechnische Fabrik», in Schaffhausen, erloschen.

27. Dezember 1950.
C. J. Habicht, in Schaffhausen, Fabrikation und Vertrieb von Elektro-
messinstrumenten und Elektroapparaten (SHAB. Nr. 55 vom 7. März 1950,
Seite 626). Die Firma wird geändert in Habicht, Elektrotechnische Fabrik.
Sie übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Einzelfirma «Habicht,
Radio- u. Elektrogeschäft», in Schaffhausen. Neue Geschäftsnatur:
Fabrikation und Vertrieb von elektrischen Messinstrumenten, elektromedizinischen
und elektrophys'kalischen Appäraten sowie Sendeanlagen und Radioapparaten.
Weiteres Geschäftslokal: Krebsbachstrasse 33.

27. Dezember 1950. Versicherungsbureau, Treuhand usw.
Harry Rubi! & Co., in Schaffhausen, Versiclierungsbureau, Agentur und
Inkassogeschäft (SHAB. Nr. 54 vom 5. März 1941, Seite 451), Kommanditgesellschaft.

Die Firma fügt ihrer Geschäftsnatur bei: Uebernahme von Treuhan

dgeschäften und erteilt Einzelprokura an Kurt Brunschwiler, von Sirnach,
in Schaffhausen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
Berichtigung.

Alois Amann in Hohenems, Filiale St. Gallen, in S t. G a 11 e n (SHAB.
Nr. 293 vom 14. Dezember 1950, Seite 3208). Der Familienname der neuen
Prokuristin Maria Riklin-Amann schreibt sich «Riklin».

26. Dezember 1950.
Schweizerische Nationalbank, Zweigniederlassung in St. Gallen
(SHAB. Nr. 25 vom 31. Januar 1950, Seite 284), Aktiengesellschaft mit
Hauptsitz in Bern. Kollektivprokura wurde erteilt an Robert Siegrist, von
Meisterschwanden, in St. Gallen.

26. Dezember 1950. Viehhandel, Landwirtschaft.
Heinrich Gantenbein, in Flawil, Viehhandel und Landwirtschaft (SHAB.
Nr. 272 vom 20. November 1945, Seite 2872). Diese Firma ist infolge Aufgabe

des Geschäftes erloschen.

Graubünden — Grisons — Grigioni
22. Dezember 1950. Schiffe usw.

Prlamar S.A., in Chur. Unter dieser Firma wurde gemäss öffentlicher Urkunde
und Statuten vom 19. Dezember 1950 eine Aktiengesellschaft gegründet. Die
Gesellschaft bezweckt den An- und Verkauf, die Ausrüstung, Miete und
Vermietung sowie den Betrieb von Hochseeschiffen jeglicher Art und die Beteiligung

an andern Unternehmungen mit gleichem oder ähnlichem Zwecke.
Das Aktienkapital beträgt Fr. 250 000 und ist eingeteilt in 250 voll einbezahlte
Namenaktien zu Fr. 1000. Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus einem oder mehreren Mitgliedern.
Ihm gehören an Dr. Rudolph Jakob Kaderli, von Koppigen (Bern), in Zürich,
Präsident, Theodor Peter, von Daegerlen (Zürich), in Turin, und Eduard
Peter-Bindschedler, von Zürich, in Küsnacht (Zürich). Die Unterschrift führen
die Mitglieder des Verwaltungsrates kollektiv zu zweien. Domizil: bei Dr. Peter
Mettier, Postplatz.

27. Dezember 1950.
Flutsch Clgarren en gros, in Chur, Spezialgeschäft der Tabakbranche (SHAB.
Nr. 62 vom 14. März 1944, Seite 612). Diese Firma ist infolge Abtretung des
Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Flütsch
Chur Tabakwaren en gros», in Chur.

27. Dezember 1950.
Flütsch Chur Tabakwaten 6n gros, in Chur. Inhaber dieser Firma ist Hans
Flütsch, von St. Antönien-Castels, in Chur. Diese Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Flütsch Cigarren en gros», in Chur.
Einzelunterschrift ist erteilt an den Geschäftsführer Gian Mohr-Meuli, von
Susch und Tschlin, in Chur. Handel mit Tabakwaren und Waren aller Art
sow Beteiligung an ähnlichen Unternehmungen. Engadinerstrasse 30.

27. Dezember 1950. Weine.
E. Lutz A.G. vorm. Meyer & Co., in Chur, Handel mit Weinen (SHAB. Nr. 227
vom 28. September 1950, Seite 2483). Neues Geschäftslokal: Lürlibadstrasse 26.

27 dicembre 1950. Impresa costruzioni.
Cortesi Donato, in Poschiavo, impresa costruzioni (FUSC. del 12 settembre
1946, N°213, pagina 2684). La ditta viene cancellata per cessazione della
impresa costruzioni.

27. Dezember 1950. Beteiligungen.
Kenwln A.-G., in St. Moritz, Verwaltung von Beteiligungen bei Unternehmungen

der Bauindustrie usw. (SHAB. Nr. 247 vom 22. Oktober 1947, Seite
:3105). Die Gesellschaft hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung
vom 15. Dezember 1950 die Statuten teilweise revidiert und das Aktienkapital
von bisher Fr. 50 000 auf Fr. 200 000 erhöht durch Ausgabe von 750 voll
einbezahlten Aktien zu Fr. 200. Die bisherigen 250 Namenaktien wurden in
Inhaberaktien umgewandelt. Das Aktienkapital beträgt nun Fr. 200 000 und
ist eingeteilt in 1000 voll embezahlte Inhaberaktien zu Fr. 200. Aus dem
Verwaltungsrat ist Wilhelmine Meyer ausgeschieden; ihre Unterschrift ist erloschen.
In den Verwaltungsrat wurden neu gewählt: Dr. Charles Jucker, von Winter-
thur, in Zürich, Präsident, und Dr. Hans Berger, von Langnau i. E., in Zolli-
kon (Zürich). Die Unterschrift führen die Mitglieder des Verwaltungsrates
kollektiv zu zweien.

27. Dezember 1950. Beteiligungen.
Techldos A.G. Zürich (Tejldos S.A. Zürich), bisher in Zürich (SHAB. Nr. 266
vom 13. November 1950, Seite 2914). Gemäss öffentlicher Urkunde vom 22. De-
zember 1950 wurde der Sitz der Gesellschaft nach Chur verlegt. Die Statuten
wurden entsprechend revidiert. Die ursprünglichen Statuten datieren vom
21. Dezember 1943 und wurden am 30. Oktober und 22. Dezember 1950
revidiert. Die Firma lautet nun Techldos A.G. Chur (Tejldos S.A. Colre).
Zweck der Gesellschaft ist der Erwerb und der Betrieb von und die Beteiligung
an Geschäften der Textilindustrie oder verwandter Zweige in beliebiger Form
im In- und Ausland, insbesondere auch in südamerikanischen Staaten. Das
Grundkapital der Gesellschaft beträgt Fr. 3 000 000 und ist eingeteilt in 3000
voll liberierte Inhaberaktien zu Fr. 1000. Publikationsorgan ist das Schweizerische

Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern.
Einziges Mitglied des Verwaltungsrates ist Hans Gut-Zehndcr, von Stadel
und Zürich, in Erlenbach (Zürich). Dieser führt Einzelunterschrift. Domizil
bei Frau H. Hunger, Bondastrasse 6.

Aargau — Argovie — Argovia
27. Dezember 1950. Bedachungs- und Asphaltgeschäft.

Fr. Aeschlimann & Sohn, in A a r a u und Zweigniederlassung in
Zof ingen, Bedachungs- und Asphaltgeschäft (SHAB. Nr. 82 vom 7. April
1949, Seite 925). Diese Kollektivgesellschaft hat sich aufgelöst. Die Firma
ist nach durchgeführter Liquidation erloschen. Die Aktiven und Passiven
des Hauptsitzes Aarau gehen an die neue Einzelfirma «Fritz Aeschlimann»,
in Aarau, und die Aktiven und Passiven der Zweigniederlassungen Zofingen
und Ölten an die neue Einzelfirma «Oskar Aeschlimann», in Zofingen, über.

27. Dezember 1950. Bedachungs- und Asphaltgeschäft.
Fritz Aeschlimann, in Aarau. Inhaber dieser Firma ist Fritz Aeschlimann,

von Heimiswil (Bern), in Aarau. Die Firma übernimmt die Aktiven
und Passiven des Hauptsitzes Aarau der erloschenen Kollektivgesellschaft
«Fr. Aeschlimanm & Sohn», in Aarau. Bedachungs- und Asphaltgeschäft.
Herzogstrasse 27.

27. Dezember 1950. Bedachungs- und Asphaltgeschäft.
Oskar Aeschlimann, in Zofingen. Inhaber dieser Firma ist Oskar
Aeschlimann-Nägeli, von Heimiswil (Bern), in Strengelbach. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der Zweigniederlassungen Zofingen und
Ölten der erloschenen Kollektivgesellschaft «Fr. Aeschlimann & Sohn»,
in Aarau. Bedachungs- und Asphaltgeschäft. Wydenweg 1.

27: Dezember 1960. Textilwaren, Teppiche.
Carl Schaumann, in Wettingen. Inhaber dieser Firma ist Carl Schaumann,

von Zürich, in Wettingen. Handel mit Textilwaren aller Art und
Teppichen. Utostrasse 47.
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27. Dezember 1950. Sägerei, Holz.
Johann Jauner, in Othmarsingen, Sägerei und Holzhandlung (SHAB.
Nr. 23 vom 29. Januar 1934, Seite 259). Diese Firma i3t infolge Geschäftsaufgabe

erloschen.
27. Dezember 1950.

Konsumgenossenschaft Klingnau und Umgebung, in K11 n g n a u (SHAB.
Nr. 41 vom 18. Februar 1949, Seite 485). Arthur W.Messer, Präsident, ist
infolge Rücktrittes aus der Verwaltung ausgeschieden. Seine Unterschrift
ist erloschen. Eine Ersatzwahl ist noch nicht getroffen worden.

27. Dezember 1950. Wein, Spirituosen.
A. F. Koch & Cie., in R e i n a c h, Wein-Import und Handel mit Spirituosen
en gros, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 200 vom 28. August 1-946, Seite
2544). Die Gesellschafter Alois Friedrich Koch, Gertrud Koch-Renggli und
der Prokurist Franz Koch wohnen in Reinach (Aargau).

Tessin — Tessin — Ticino

Ufjicio di Biasca

23 dicembre 1950. Serramenti, mobili.
Tomasi Sergio, in O s o g n a. Titolare della ditta Individuale & Sergio To-
masi fu Giovanni, da ed in Osogna. Serramenti e mobili.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Lausanne

27 ddcembre 1950. Appareils auto-reponse.
WOS S. A., k Lausanne, fabrication, etc. d'appareils auto-rdponse, so-;
ciete anonyme (FOSC. du 4 decembre 1950, page 3109). Les pouvoirs de
l'administrateur ddmissionnaire Francesco Guisi sont eteints. William-Otto
Schlaeppi (inscrit) reste seul administrateur avec signature individuelle.
II n'est plus directeur.

27 decembre 1950. Immeubles.
Benvenue J.-K., k Lausanne, societe anonyme immobilere (FOSC. du
2 mars 1950, page 580). Les pouvoirs de l'administrateur Hermann
Hofstetten ddmissionnaire, sont dteints. Le conseil est composd actuellement
de: Charles Lecomte, de St-Saphorin (Lavaux), et Marcel Chamorel,
d'Ollon, les deux ä Lausanne. Charles Lecompte est president. La socidtd
est engagde par la signature collective des deux admlnistrateur3.

27 decembre 1950.
Society Immobiliere de l'Avenue du Servan N° 4, ä Lausanne, socidtd
anonyme (FOSC. du 2 octobre 1950, page 2512). Les pouvoirs de l'administrateur

Georges Guillerey, ddmissionnaire, sont dteints. Auguste
Langmesser, de Bale et Zurich, ä Zurich, est nommd seul administrateur avec
signature individuelle. Le bureau est transfer^: avenue du Servan N# 4,
chez Mile Langmesser.

26 decembre 1950.
Societd Immobiliere Bourg Neuf A., i Lausanne. Suivant acte authen-
tique et Statuts du 26 ddcembre 1950, il a .dtd constitue, sous cette raison
sociale, une society anonyme ayant pour but l'achat, la construction, la
transformation, l'exploitation et la vente de tous immeubles; tous droits
immobiliers et toutes operations commerciales, financidres ou immobileres
en rapport avec l'un des buts sociaux. La socidtd reprendra une partie du
terrain, sis riere la commune de Lausanne, lieu dit «En Longeraye» «La
Soldanelle» soit une surface approximative de 1943 m4 au prix de 300 fr.
le m3. Le capital est de 50 000 fr., divisd en 50 actions au porteur de 1000 fr.<
entierement libdrees. Les publications sont faites dans la Feuille des avis
officiels du canton de Vaud, sous reserve de Celles qui doivent au3si pa-
raitre dans la Feuille officielle suisse du commerce. Les convocations sont
faites dans l'organe de publications. Le conseil est composd de H 5
membres. Charles Guyot, de Boudevilliers, k Prilly, est nomme seul administrateur

avec signature individuelle. Bureau: place St-Frangois 12bl» (chez
Societe Fiduciaire Lemano).

27 decembre 1950.
Societe Immobiliere Bourg Neuf B., k Lausanne. Suivant acte authen-
tique et Statuts du 26 dicembre 1950, 11 a etd constitue, sous cette raison
sociale, une socidtd anonyme ayant pour but l'achat, la construction, la
transformation, l'exploitation et la vente de tous immeubles; tous droits
immobiliers et toutes operations commerciales, financidres ou immobilidre3
en rapport avec l'un des buts sociaux. La societd reprendra une partie du
terräin, sis riere la commune de Lausanne, lieu dit «En Longeraye», «La
Soldanelle», soit une surface approximative de 1633 m* au prix de 300 fr.
le ms. Le capital est de 50 000 fr., divisd en 50 actions de 1000 fr. au
porteur entidrement libdrdes. Les publications sont faites dans la Feuille des
avis officiels du canton de Vaud, sous reserve de Celles qui doivent aussi
paraltre dan3 la Feuille officielle suisse du commerce. Les convocations
sont faites dans l'organe de publications. La society est administrde par
un conseil de lü 5 membres. Charles Guyot, de Boudevilliers, ä Prilly,
est nomme seul administrateur avec signature individuelle. Bureau: place
St-Frängois 12bls (chez Society Fiduciaire Ldmano).

27 decembre 1950.
Societe Immobiliere Beaugency A., & L a u s a n n e, society anonyme (FOSC.
du 1er decembre 1949, page 3129). Suivant proces-verbal authentique de
l'assemblde generale du 20 decembre 1950, la socidtd a modifid ses statut3.
Les communications aux actionnaire3 se font par avis dans la Feuille
officielle suisse du commerce ou, en tant que les noms et adresses sont tous con-
nus de l'administration, par lettres recommandde3 ou tdldgrammes. La socidtd
est engagde par la signature collective de deux administrateurs. Le3 pouvoirs
de l'administrateur Charles Guyot, ddmissionnaire, sont 6teints. Le conseil
est composd der- Adolphe Lehnen, de Douanne, & Lausanne, president;
Ernest G. Renk, de Rümlingen, ä Zurich; Dr Albert Genner, de Richterswil,
& Zurich, et Etienne A. Junod, de Gendve, ä Lausanne. Iis engagent la
socidtd par leur signature collective ä deux. Bureau transfdrd: place St-Fran-
gois 1 (chez Union de banques sui3ses).

27 decembre 1950.
Societd Immobiliere Beaugency IL, il Lausanne, socidtd anonyme (FOSC.
du 1er decembre 1949, page 3129). Suivant proces-verbal authentique de son
assemblde generale du 20 decembre 1950, la societe a modifie ses Statuts.
Les Communications aux actionnaires se font dans l'organe de publications
ou, en tant que leur3 noms et adresses sont connus de l'administration, par
lettres recommandees ou teiegrammes. La societe est engagde par la signature

collective de deux administrateurs. Les pouvoirs de l'administrateur
Charles Guyot, demissionnaire, sont eteints. Le conseil e3t compose de:
Adolphe Lehnen, de Douanne, ä Lausanne, president; Ernest G. Renk, de
Rümlingen, ä Zurich; Dr. Albert Genner, de Richterswil, ä Zurich, et
Etienne A. Junod, de Gendve, k Lausanne. Iis engagent la societe par
leur signature collective d, deux. Bureau tran3fdrd: place St-Frangois 1
(chez Union de banques suisses).

27 decembre 1950. Marchandises diverses.
C. E. Jan, & Lausanne, commerce, representation, importation et exportation

de marchandises et articles de diverse natura (FOSC. du 15 mar3
1948, page 753). La raison est radiee par suite de cessation d'activite.

27 decembre 1950.
Societe anonyme l'Energie de l'Ouest Suisse (E.O.S.), d Lausanne
(FOSC. du 2 octobre 1950, page 2512). Suivant procd3-verbal authentique
de l'as3embiee generale du 27 decembre 1950, la societe a decide de porter
le capital de 50 d 62 millions, par l'6mi3sion de 12 000 actions nouvelles
nominatives de 1000 fr. chacune, entidrement liberees. Le3 statut3 ont 6t6
modifies en consequence. Le capital est de 62 millions, divisd en 52 000
actions de 1000 fr. et 100 000 actions de 100 fr., toutes nominatives et entierement

liberees. Sont nommes admini3trateurs sans signature: Emile Payot,
de Corcelles s. Concise, d Bäle, et Francis Bolens, de et d Geneve.

Bureau de Nyon
Rectification.

Fabrlque d'Allumettes Diamond S.A., k Nyon (FOSC. du 27 ddcembre 1950,
N° 303, page 3327). Date de la derniere publication: FOSC. du 19 decembre
1947, page 3753.

27 decembre 1950.
Societe Immobiliere du Domaine de Mimorey, d Nyon, societe anonyme
(FOSC. du 18 aoüt 1947, page 2373). Le conseil d'administration est compose

de: Erne3t Trembley (ddjd inscrit); Charles-Leonard Bochet, de Car-
tigny (Geneve), d Geneve, president; Loui3 Trembley, de et & Geneve,
secretaire. La societe est engag6e par la signature collective de deux
administrateurs. Le3 administrateurs Pierre Chappuis et Paul Trembley ont
d6missionn6; leurs pouvoirs 3ont eteints:

Bureau de Rolle
5 decembre 1950. Transports.

Lucien Marchand, d G i 11 y, entreprise de transports (FOSC. du 22 avrll
1947, N° 92, page 1085). La raison e3t radi6e par suite de cessation de
commerce.

Bureau de Veoey
27 decembre 1950. Cinema.

Esther Reybaz-Perret, d Montreux - Le Ch&telard, exploitation du
«Cinema Apollo» (FOSC. du 24 septembre 1935, N° 223). La raison sociale est
radiee par suite de cessation Sexploitation par la titulaire.

27 decembre 1950. Chocolats.
A. Gmünder, d V e v e y, fabrication des chocolats «Lutecia» (FOSC. du
17 julllet 1950, N° 164). Par decision du 20 d6cembre 1950, le president du
Tribunal du district de Vevey a prononcd la faillite du titulaire.

27 decembre 1950.
Societe Immobilibre de Byron, & Veytaux. Suivant acte authentique et
Statuts du 26 decembre 1950, il a ete constitue, sous cette raison sociale,
une societe anonyme qui a pour but: l'achat, la construction, l'exploitation
et la vente de tous immeubles. Elle pourra faire 6galement toutes operations

en rapport avec son but et s'interesser k toutes affaires simiiaires. La
societe acquerra notamment de la Cai3se cantonale vaudoise des retraites
populalres et pour le prix de 153 000 fr. l'ensemble des immeubles sis sur
le terrltoire de la commune de Villeneuve (Vaud), aux lieux dits «La
Muraz, La Combaz, Clos du Moulin», d'une surface totale de 48657 m2 et
estimes fiscalement 150 000 fr. Le capital social est de 50 000 fr., divise en
50 actions de 1000 fr. chacune, nominatives et entierement liberees. Les
publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. Les
convocations de la societe sont faites par lettre recommandee. Le con3eil
d'administration est compose d'un ou de plusieurs membres, actuellement
de Ernest Theiin, de Bioley-Orjulaz, k Veytaux, president; Edouard Puen-
zieux, de Villeneuve (Vaud) et Montreux-Chätelard, d Veytaux, secretaire;
Jules Puenzieux, de Villeneuve (Vaud) et Montreux-Le Chätelärd, k Veytaux.
La societe est engagee par la signature collective d deux du president et
d'un autre membre du conseil. Bureaux: chez MM. Puenzieux, d Grand-
champ-Veytaux.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de St-Maurice

26 decembre 1950.
Societe de Conserves Alimentaires de la Vallde du Rhone, d S a x o n, societe
anonyme (FOSC. du 15 novembre 1948, page 3090). Cette raison sociale
est radiee d'office du registre du commerce de St-Maurice, par suite de
transfert du siege de la societe d Lenzbourg (FOSC. du 21 decembre
1950, page 3280).

26 decembre 1950.
Caisse de credit mutuel de Vionnaz, k V i o n n a z societe cooperative
(FOSC. du 10 mal 1948, page 1305). Leon Vannay, d6c6de, n'est plus secretaire

du comit6; sa signature est radide, Ernest Trisconi, de et it Vionnaz, a
6te nomme secretaire. La societe est engagde par la signature collective d
deux du president, du vice-president et du secretaire.

Bureau de Sion
23 decembre 1950.

Fabrique de Drap Valaisan S.A. (Walliser Tuchfabrik A.G.), k Sion
(FOSC. du 29 decembre 1945, N° 304, page 3287). En assembiee generale
du 21 septembre 1950, la societe a porte son capital social de 142 000 fr.
& 215 000 fr. par l'6mi3sion de 73 nouvelles actions, nominatives de 1000 fr.
chacune, liberees jusqu'd concurrence de 15 000 fr. Le capital social est de
215 000 fr., divise en 215 actions nominatives de 1000 fr. chacune, libere
jusqu'd concurrence de 157 000 fr.

Genf — Geneve — Ginevra
-22 decembre 1950. Gerance d'iinmeubles.

Chamay & Thevenoz S.A., k Geneve. Suivant acte authentique et Statuts du
20 ddcembre 1950, il a ete constitue, sous ccttc raison sociale, une societe

anonyme qui a pour objet la gerance, la surveillance et le contröle d'immeubles
et de societds immobilieres k Gendve, en Suisse ou k l'dtranger, ä l'exclusion
de toutes transactions immobilieres. Elle pcut prendre des participations a
toutes entreprises simiiaires, acquerir ou creer des entreprises scmblables ou
simiiaires et faire tous placements y relatifs. Le capital social, entierement
liberd, est de 480 000 fr., divisd en 240 actions A et 240 actions B de 1000 fr.
chacune, nominatives. II a dtd cree 480 bons de jouissance donnant droit k
une repartition du benefice, sans valeur nominale, nominatifs, attaches k
chaque action. Les publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du
commerce. L'assemblee generale - est convoquee par lettre recommandee.
La socidte est administrde par un conseil d'administration compose de 2,
4 ou 6 membres. II est composd de Charles Chamay, prdsident, de Gendve,
au Petit-Lancy, commune de Lancy, et Lucien Thdvenoz, vice-prdsident, de

Laconnex, au Grand-Lancy, commune de Lancy. En outre, Joseph Kilcher,
de Boncourt (Berne), d Gendve, est nommd secretaire du conseil d'administration

et directeur, et Georges Thdvenoz, de Laconnex au Grand-Lancy,
commune de Lancy, foridd de pouvoir. La societd est engagde par la signature
collective des deux administrateurs ou d'un administrateur avec le directeur
ou d'un administrateur avec le fonde de pouvoir. Locaux: 9 boulevard du
Thdätre.
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Stiftungen Fondatlon» • Fondaxionl

Publikationen betreffend Stiftungen erscheinen nur in der Samstagausgabe
Les publications concernant les fondatlons paraissent seulement le samedi

Zürich — Zurich — Zurigo
22. Dezember 1950.

Personalfürsorgestiftung der Tip-Top-Garage A.-G. Zürich, in Zürich. Unter
diesem Namen besteht auf Grund der Urkunde vom 13. Dezember 1950 eine
Stiftung. Sie bezweckt die Ausrichtung von Leistungen an Arbeitnehmer der
« Tip-Top-Garage A.-G., Zürich» sowie deren Angehörige zur Linderung der
wirtschaftlichen Folgen des Erwerbsausfalles, verursacht durch Alter, Tod,
Krankheit, Invalidität und Arbeitslosigkeit, oder zur Milderung oder
Beseitigung einer anderen besonderen Notlage. Ferner können Leistungen ausgerichtet

werden an die Kosten sozialer Einrichtungen zugunsten der Arbeitnehmer
(ausgenommen feste Einrichtungen, die nicht im Eigentum der Stiftung stehen),
bei Heirat eines Arbeitnehmers, bei Geburt eines Kindes eines Arbeitnehmers
und bei Bedrängnis einzelner Arbeitnehmer infolge grosser Familienlasten.
Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat von 1 bis 3 Mitgliedern und die
Kontrollstelle. Einzelunterschrift führt Dr. Alfred Robert Schmidt, von Basel,
in Herrliberg, einziges Mitglied des Stiftungsrates. Geschäftslokal-. Gotthardstrasse

4, in Zürich 2 (bei der Tip-Top-Garage A.-G., Zürich).
22. Dezember 1950.

Stiftung der Magazine zum Globus für Personalfürsorge, in Zürich 1 (SHAB1
Nr. 290 vom 10. Dezember 1949, Seite 3220). Mit Genehmigung des Bezirksrates

Zürich als Aufsichtsbehörde, vom 24. November 1950, hat der Stiftungsrat
am 5. Dezember 1950 die Stiftungsurkunde abgeändert. Die Stiftung

bezweckt im allgemeinen die Fürsorge für das in schweizerischen Betrieben
beschäftigte Personal der «Magazine zum Globus » und ihrer Tochtergesellschaften,

soweit für diese Fürsorge eine gesetzliche Verpflichtung der «Magazine

zum Globus » und ihrer Tochtergesellschaften oder eines Teiles von ihnen
nicht besteht. Die Stiftung hat nun auch eine Kontrollstelle. E. Hans Mahler,
von Thalwil und Parpan, Präsident des Stiftungsrates, wohnt in Küsnacht.

22. Dezember 1950.
Wohlfahrtsfonds der Firma A. Kurt Gebauer « Otis-Aufzüge» In Zürich, in
Zürich 3, Stiftung (SHAB. Nr. 9 vom 12. Januar 1946, Seite 114). Rudolf
Hunter ist aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.
Neu ist als Mitglied und Schriftführer des Stiftungsrates bezeichnet worden
Franz Eggerschwiler, von und in Luzcrn; er führt Kollcktivunterschrift 'zu
zweien.

23. Dezember 1950.
Personalfürsorgestiftung der Firma T. Bertollni AG., In Zürich. Unter diesem
Namen besteht auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 5. Dezember 1950
eine Stiftung. Ihr Zweck besteht in der Gewährung von Unterstützungen an
die Angestellten und Arbeiter der Firma «T. Bertolini AG., Südfrüchte und
Landesprodukte en gros », in Zürich, im Falle von Alter, Krankheit, Unfall,
Invalidität, Militärdienst und Arbeitslosigkeit des Arbeitnehmers selbst oder
seiner nächsten Verwandten (Ehegatte und Verwandte in gerader Linie, Kinder
jedoch nur, wenn sie minderjährig oder erwerbsunfähig sind), sowie für den
Fall, des Todes des Arbeitnehmers in der Gewährung von Unterstützungen
an den überlebenden Ehegatten, die Nachkommen und Eltern, sowie an
Personen, für deren Unterhalt der verstorbene.Arbeitnehmer ganz oder teilweise
aufgekommen ist. Die Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat von 3 bis
5 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Dem Stiftungsrat gehören an und führen
Kollektivunterschrift zu zweien: Max Geiser, von nnd in Langenthal, als
Präsident, Paul Lanz, von Rohrbach, in Langenthal, als Vizepräsident, und
Theodor Bertolini, von Langnau i. E., in Schlieren, als Sekretär. Geschäftsdomizil:

Ausstellungsstrasse 39, in Zürich 5 (bei der Firma T. Bertolini AG.,
Südfrüchte und Landesprodukte en gros).

26. Dezember 1950.
Fürsorgefonds der Fa. Ant. Bonomo's Erben für Arbeiter und Angestellte, in
Zürich. Unter diesem Namen besteht auf Grund der Urkunde vom 18.
Dezember 1950 eine Stiftung. Sie bezweckt allgemein die freiwillige Fürsorge für
langjährige Angestellte und Arbeiter der Firma « Ant. Bonomo's Erben», in
Zürich, sowie deren Familien, durch Gewährung von Unterstützungen in Fällen

von Tod, Alter, Invalidität, Krankheit, Unfall oder Fällen sonstiger
Notlage. Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat von drei Mitgliedern und die
Kontrollstelle. Die Mitglieder des Stiftungsrates führen Kollektivunterschrift
zu zweien. Dem Stiftungsrat gehören an: Dr. Oskar Bonomo, von Dübendorf,
in Zürich, als Präsident, Adolf Peter, von Gempen (Solothurn), in Zürich, als
Schriftführer, und Ernst Bonomo, von und in Dübendorf. Geschäftslokal:
Gubelhangstrasse 22, in Zürich 11 (bei der Firma Ant. Bonomo's Erben).

26. Dezember 1950,
Personaifürsorgestiftung der Firma Jul. Fischer & Cle. Aktlengeseilschaft,
Zürich, in Zürich. Unter diesem Namen besteht auf Grund der Urkunde vom
31. Oktober 1950 eine Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge und Unterstützung
des Personals der « Jul. Fischer & Cie. Aktiengesellschaft» durch Ausrichtung
von finanziellen Beiträgen in Fällen von Alter, Invalidität, Tod,
Arbeitslosigkeit, längerer Krankheit, Militärdienst und unverschuldeter Notlage.
Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat von 1 bis 3 Mitgliedern und die
Kontrollstelle. Einzelunterschrift führt Erich Fischer, von und in Zürich, Präsident
des Stiftungsrates, Kollektivunterschrift führen Arnold Roth, von Buchholterberg,

in Zürich, und Adolf Angst, von Wil (Zürich), in Zürich, Mitglieder des

Stiftungsrates. Geschäftslokal: Ausstellungsstrasse 41, in Zürich 5 (bei der
Jul. Fischer & Cie. Aktiengesellschaft).

26. Dezember 1950.
Unterstützungsfonds für das Personal des Allgemeinen Konsumvereins Wädens-
wli-Richterswll (A.C.V.), in Wädenswil, Stiftung (SHAB. Nr. 12-1 vom
31. Mai 1947, Seile 1462). Arnold Sorg und Carl Eugster sind aus dem Stiftungsrat

ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen. Jakob Strickler ist nicht
mehr Vizepräsident des Stiftungsrates, sondern Präsident desselben.
Vizepräsident des Stiftungsrates mit Kollektivunterschrift zu zweien ist nun Johann
Weber, von und in Wädenswil. Kassier des Stiftungsrates mit Kollektivunterschrift

zu zweien ist nun Hans Müller, von Uznach, in Richterswil.
28. Dezember 1950.

Mythenhausstiftung des Turnvereins Neumünster-Zürich, in Zürich. Unter

diesem Namen besteht auf Grund der Urkunde vom 21. Dezember 1950
eine Stiftung. Sie bezweckt die unentgeltliche Ueberlassung der Liegenschaft

Kataster-Nr. 2085 auf Gütsch (Grafenmatt), Gemeinde Schwyz, an
den Turnverein Neumünster in Zürich, der sie seinen Mitgliedern als Ski-
und Ferienhaus zur Verfügung stellen mussi Es ist. dem Turnverein Neu-"
münster freigestellt, die Liegenschaft auch andern Interessenten als Ski-
und Ferienhaus zur Verfügung zu stellen. Organe der Stiftung sind der
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Stiftungsrat von drei Mitgliedern und die Kontrollstelle. Die Mitglieder
des Stiftungsrates führen Kollektivunterschrift zu zweien. Es sind dies
Emil Keller, Präsident, Emil Gossauer und Anton Honold, alle von und in
Zürich. Geschäftslokal: Talacker 41 in Zürich 1 (bei Anton Honold).

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

23. Dezember 1950.
Fürsorgestiftung Emil Spycher, In Langenthal. Unter diesem Namen besteht
gemäss öffentlicher Urkunde vom 9. Dezember 1950 eine Stiftung im Sinne
der Art. 88 ff. ZGB. Der Zweck der Stiftung besteht in der Gewährung von
Unterstützungen a) an die Arbeitnehmer des Notariatsbureaus Spycher
(Angestellte und Lehrlinge) im Falle von Alter, Krankheit, Unfall, Invalidität,
Militärdienst und Arbeitslosigkeit des Arbeitnehmers; b) an die Arbeitnehmer
des Notariatsbureaus Spycher im Falle von Krankheit, Unfall oder Invalidität
des Ehegatten, der Eltern oder der minderjährigen oder erwerbsunfähigen
Kinder des Arbeitnehmers; c) im Falle des Todes eines Arbeitnehmers des
Notariatsbureaus Spycher an den überlebenden Ehegatten und die Kinder
sowie an Personen, für deren Unterhalt der Arbeitnehmer ganz oder teilweise
aufgekommen ist. Die Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat N
von 1 bis 3 Mitgliedern, welche durch den Stifter — nach seinem Hinscheid
durch den jeweiligen Inhaber des Notariatsbureaus — ernannt werden. Die
Mitglieder des Stiftungsrates vertreten die Stiftung mit Einzelunterschrift.
Es sind dies: Emil Spycher, Notar, von Köniz, Präsident, und Frieda Baumann,
von Attelwil (Aargau), Sekretärin, beide in Langenthal. Domizil: Notariatsbureau

Spycher, Aarwangenstrasse 9.

Bureau Bern
Berichtigung.

Arbeiterfürsorgestiftung der Maschinenfabrik Winkler, Fallert & Co.
Aktiengesellschaft, in Bern (SHAB. Nr. 301 vom 23. Dezember 1950, Seite 3300).
Der Zweck der Stiftung besteht nun in der Fürsorge für die Arbeiter der
Stifterin im Falle von Alter, Krankheit, Unfall, Invalidität, Militärdienst und
Arbeitslosigkeit des Arbeiters, gemäss den Bestimmungen der Stiftungsurkunde
und eines allfälligen Stiftungsreglementes.

27. Dezember 1950.
Fürsorgefonds der Vereinsdruckerei Bern, in Bern (SHAB. Nr. 77 vom 2. April
1946, Seite 1007). Aus dem Stiftungsrat ist infolge Todes ausgeschieden der
Kassier Fritz Pochon-Jent; seine Unterschrift ist erloschen. Zum neuen Kassier
des Stiftungsrates wurde gewählt das bisherige Mitglied Dr. Robert von Stürler,
von und in Bern. Er zeichnet zu zweien kollektiv mit dem Präsidenten oder dem
Sekretär.

27. Dezember 1950.
Personalfürsorgestiftung der Werner Burkhard A.G. Bern, in Bern. Unter
diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 20. Dezember 1950
eine Stiftung. Sie bezweckt die Gewährung von Unterstützungen an die
Angestellten der Stifterfirma im Falle von Alter, Invalidität und Krankheit
sowie im Falle des Todes des Angestellten an den überlebenden Ehegatten
und die Kinder, sowie an Personen, für deren Unterhalt der verstorbene
Arbeitnehmer ganz oder teilweise aufgekommen ist. Die Organe der Stiftung sind
der Stiftungsrat und die Kontrollstelle. Die Verwaltung der Stiftung erfolgt
durch einen Stiftungsrat von 3 Mitgliedern, .welche durch den Verwaltungsrat
der Stifterfirma bestimmt werden. Den-Destinataren ist im Stiftungsrat eine
Vertretung eingeräumt. Die Kontrollstelle der Stiftung wird von der Stifterfirma

bezeichnet. Je zwei Mitglieder des Stiftungsrates vertreten die Stiftung
mit Kollektivunterschrift. Es sind dies: Werner Burkhard, von Sumiswald,
in Bern, Präsident; Hermann Stuber, von Seedorf (Bern), in Schöpfen,
Beisitzer, und Ida Müller, von Rohrbach (Bern), in Bern, Sekretärin und
Vertreterin der Destinatare. Domizil der Stiftung: Seidenweg 68 (im Bureau der
Stifterin).

Bureau Fruligen
26. Dezember 1950.

Alters- und Fürsorgekasse für die Angestellten der Kinderheimat «Tabor»,
Aeschl ob Spiez, in Aeschi ob Spiez. Unter diesem Namen besteht gemäss
öffentlicher Urkunde vom 18. Oktober 1950 eine Stiftung. Sie bezweckt die
Fürsorge für die Angestellten der Kinderheimat «Tabor» gegen die wirtschaftlichen

Folgen von Alter, Invalidität, Krankheit und Tod. Die Verwaltung
der Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat von 4 Mitgliedern. Der Stiftungsrat

besteht aus der jeweiligen Betriebskommission der Kinderheimat «Tabor».
Die Rechnung der Stiftung wird den Rechnungsrevisoren der Genossenschaft
Kinderheimat «Tabor» unterbreitet. Der Stiftungsrat setzt sich zusammen wie
folgt: Albrecht Jakob, von Lauperswil, in Seftigen, Präsident; Karl Roggli,
von Wahlern, in Hilterfingen, Vizepräsident; Wilhelm Winzeier, von Barzheim,
in Bern, Sekretär; Samuel Brennwalder, von Weingarten (Thurgau), in Aeschi
bei Spiez, Kassier. Präsident, Vizepräsident, Sekretär und Kassier zeichnen
kollektiv zu zweien. Domizil der Stiftung: Kinderheimat «Tabor».

Bureau Thun
22. Dezember 1950.

Kaba-Stlftung Thun 1949, in Thun. Unter diesem Namen besteht gemäss
Stiftungsurkunde vom 13. Dezember 1950 eine Stiftung im Sinne der Art. 80
ff. ZGB. Sie bezweckt die Förderung der beruflichen Ausbildung des Gewerbestandes

sowie die Unterstützung gemeinnütziger, öffentlicher, sozialer und
kultureller Institutionen in der Gemeinde Thun, sofern diese Steuerbefreiung
gemäss Art. 23, Ziffer 9, des Steuergesetzes und Art 6, Ziffer 5, des Erbschaftsund

Schenkungssteuergesetzes geniessen. Die Verwirklichung dieses Zweckes
soll erreicht werden: a) durch Ausrichtung von Stipendien zur Berufsausbildung
an unbemittelte, tüchtige Gewerbler mit Wohnsitz in der Gemeinde Thun;
b) durch Ausrichtung von Beiträgen aller Art an gemeinnützige, öffentliche,
soziale und kulturelle Institutionen in der Gemeinde Thun, sofern diese
Steuerbefreiung gemäss Art. 23, Ziffer 9, des Steuergesetzes und Art. 6, Ziffer 3,
des Erbschafts- und Schenkungssteuergesetzes geniessen. Die Verwaltung der
Stiftung erfolgt durch einen aus 5 bis 7 Mitgliedern bestehenden Stiftungsrat,
welcher gegenwärtig von der Genossenschaft «Kantonal Bernische Ausstellung
Thun 1949» ernannt wird. Nach Auflösung der Stifterin bezeichnet die
Mitgliederversammlung des Gewerbeverbandes Sektion Thun die Mitglieder des

Stiftungsrates. Der Vorstand des Gewerbeverbandes Sektion Thun kann eine
Kontrollstelle bestimmen. Der Präsident, der Vizepräsident, der Sekretär und
der Kassier des Stiftungsrates zeichnen für die Stiftung je kollektiv zu zweien.
Es sind dies: Hans Baumann, von Thun, als Präsident; Eduard Dällenbach,
von Otterbach, als Vizepräsident; Walter Roost, von Thun, als Sekretär;
Karl Lauener, von Lauterbrunnen, als Kassier; alle in Thun. Das Domizil
der Stiftung befindet sich in Thun, Freienhofgassc 11 (Bureau Notar Roost).
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Luzern — Lucerne — Lucerna
22. Dezember 1950.

Albert Aebi-Fonds, in Luzern (SHAB. Nr. 84 vom 12. April 1947, Seite 991).
Carl Stolch und Adolf Zwyssig sind aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; ihre
Unterschriften sind erloschen. Neu wurden in den Stiftungsrat gewählt: Josef
Kaufmann, von und in Luzern, als Aktuar, und Josef Brun, von Escholzmatt,
in Emmenbriicke, Gemeinde Emmen, als Mitglied. Sic zeichnen zu zweien.

26. Dezember 1950. *

Personalfürsorge-Stiftung der Fa. Walter Schürmann, Rigiapotheke, in Luzern,
in Luzern (SHAB. Nr. 96 vom 26. April 1947, Seite 1140). Laut öffentlicher
Urkunde vom 20. Dezember 1950 wurde das Statut der Stiftung teilweise
abgeändert. Der Stadtrat von Luzern hat als Aufsichtsbehörde vom 22. Dezember

,1950 die Genehmigung erteilt. Der Name lautet nun Personalfürsorge-
Stiftung der Fa. Walter Schürmann & Sohn. Zweck der Stiftung ist die
Fürsorge für die Angestellten der Stifterfirma und ihre Hinterbliebenen gegen die
wirtschaftlichen Folgen von Alter, Invalidität, Tod, Krankheit, Militärdienst,
Arbeitslosigkeit und unverschuldeter Notlage. Zur Erreichung dieses Fürsorgezweckes

kann die Stiftung auf Beschluss des Stiftungsrates mit einer
Versicherungsgesellschaft für das ganze Personal oder Teile desselben Versicherungsverträge

abschliessen oder in bestehende solche Verträge eintreten. Der
Stiftungsrat besteht aus 1 bis 4 Mitgliedern. Neu wurde als Mitglied in den
Stiftungsrat gewählt Dr. Walter Schürmann, von Sempach und Luzern, in Luzern.
Er führt Kollektivuntcrschrift zusammen mit den beiden übrigen kollektiv-
zeichnungsbcrechtigten Mitgliedern des Stiftungsrates. Walter Schürmann sen.
führt nach wie yor Einzelunterschrift.

28. Dezember 1950.
Gemeinsame Personaifürsorge-Stiftung der Soci6t6 de la Viscose Suisse und der
Steckborn Kunstseide A.G., in Emmenbrücke, Gemeinde Emmen. Unter
diesem Namen wurde laut öffentlicher Urkunde vom 22. Dezember 1950 duTch
die «Societe de la Viscose Suisse», in Emmenbrücke, Gemeinde Emmen, und
die «Steckborn Kunstseide A.G.», in Steckborn, eine Stiftung errichtet. Ihr
Zweck ist die Fürsorge (auch im Sinne des Familienschutzes) für das Personal,
das im Dienste der Stifterfirmen steht oder gestanden hat, in dem vom Stiftungsrat

zu bestimmenden Umfang, gemäss näherer Umschriebung im Stiftungsstatut.

Verwaltungsorgan ist der aus drei Mitgliedern bestehende, durch die
Verwaltungsräte der Stifterfirmen gewählte Stiftungsrat, wobei die «Societe
de la Viscose Suisse» zwei Mitglieder und die «Steckborn Kunstseide A.G.»
ein Mitglied bezeichnet. Gegenwärtig gehören dem Stiftungsrat folgende drei
Mitglieder an: Vorsitzender ist Georges Dunant, von Genf, in Emmenbrücke,
Gemeinde Emmen; Mitglieder sind Andre Dewatre, französischer
Staatsangehöriger, in Luzern, und Emil Schmid-Vellard, von Zürich, in Steckborn.
Sie führen Kollektivunterschrift zu zweien. Domizil der Stiftung: bei der
«Societe de la Viscose Suisse».

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
21. Dezember 1950.

Hans Röchling Stiftung, in Basel, Zuwendungen an die deutschen
Hilfsorganisationen (SHAB. Nr. 68 vom 21. März 1936, Seite 711). Aus dem
Stiftungsrat sind infolge Todes ausgeschieden: Alfred Bally-Röchling, Vorsitzender,
Heinrich Weinmann und Hellmuth Hettinger. Ihre Unterschriften sind
erloschen. Neu wurden gewählt: Martha Bally-Röchling, von Schönenwerd, und
deutsche Staatsangehörige, als Vorsitzende; Dr. Friedrich Bender und Eberhard
Renz, beide deutsche Staatsangehörige, alle in Basel. Die Vorsitzende und
ihre Stellvertreter zeichnen zu zweien mit einem der andern Stiftungsratsmitglieder.

21. Dezember 1950.
Fürsorgestiftung der Neska Schiffahrts A.G., in Basel. Unter diesem Namen
besteht auf Grund der Urkunde vom 15. Dezember 1950 eine Stiftung. Ihr
Zweck ist die Fürsorge für die Angestellten der Firma «Neska Schiffahrts A.G.»,
in Basel, sowie ihre Familien durch Gewährung von Altersrenten oder von
Unterstutzungen an die Angehörigen der Angestellten bei ihrem Todesfall und
ferner die Unterstützung des Personals im Hinblick auf die wirtschaftlichen
Folgen von Invalidität, Krankheit und Unfall oder inxanderweitigen Fällen
unverschuldeter Notlage. Dem Stiftungsrat aus 3 Mitgliedern gehören an:
Dr. Willem Jonker, holländischer Staatsangehöriger, in Den Haag, als
Präsident; Heinrich Lier, von Kappel a. Albis, in Arlesheim, und Ernst Rahm,
von Hallau, in Basel. Sie zeichnen zu zweien. Domizil: Aeschenvorstadt 53.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
27. Dezember 1950.

Personaifürsorge-Stiftung der Atom A.-G., Blechschweisswerk Schaffhausen,
in Schaffhausen. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher
Urkunde vom 19. Dezember 1950 eine Stiftung. Ihr Zweck ist die Fürsorge
für die Arbeiter und Angestellten der Firma «Atom A.-G., Blechschweisswerk
Schaffhausen», sowie deren Angehörigen, vor allem gegen die wirtschaftlichen
Folgen von Alter, Invalidität und sonstiger unverschuldeter besonderer Notlage.

Die Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat von 3
Mitgliedern. Es sind dies: Heinrich Scherrer, von und in Schaffhausen, Präsident;
Arthur Paroni, von Piazzogna (Tessin), in Schaffhausen, Vizepräsident, und
Theophil Schwaller, von Luterbach, in Herblingen, Aktuar. Die Mitglieder
des Stiftungsrates führen Kollektivunterschrift zu zweien. Domizil der Stiftung:
Ebnatstrasse 127 (bei der Stifterfirma).

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
20. Dezember 1950.

Fürsorgestiftung der Feidmühie A.G., in Rorschach (SHAB. Nr. 2 vom
6. Januar 1942, Seite 21). Dem Stiftungsratsmitglied Max Roessler, von
St. Gallen, in Goldach, wurde Kollektivunterschrift zu zweien erteilt. Die
Unterschrift von Dr. Bruno Hartmann ist erloschen.

27. Dezember 1950.
Wohlfahrtsfonds der Rheintaiischen Schuhfabrik A.G., in Grabs (SHAB.
Nr. 281 vom 30. November 1946, Seite 3500). Alfred Martin, Vorsitzender des

Stiftungsrates, ist infolge Todes ausgeschieden. Seine Unterschrift ist
erloschen. Das bisherige Stiftungsratsmitglied Werner Martin wurde zum
Vorsitzenden ernannt. Neu wurde in den Stiftungsrat gewählt Witwe Meta Martin,
von Deutschland, in Grabs. Die Mitglieder des Stiftungsrates führen
Einzelunterschrift. —

28. Dezember 1950.
Personaifürsorge-Stiftung der Firma Arnold Hartmann, Elektrizitätsversorgung

in Meis, in Mels. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher

Urkunde vom 21. Dezember 1950 eine Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge
für die männlichen und weiblichen Angestellten und Arbeiter der Firma
«Arnold Hartmann», Elektrizitätsversorgung und Installationen, in Mels,
im Falle von Tod, Krankheit und Unfall sowie in allen Fällen unverschuldeter

Notlage. Der Stiftungsrat besteht aus drei Mitgliedern, wovon ein
Mitglied dem Kreise der Destinatare angehört. Ihm gehören zurzeit an: Arnold
Hartmann jun., von Alt St. Johann, in Rothenbrunnen (Graubünden),
Präsident; Hans Zieglcr, von Veltheim, in Flums und Heinrich Meli, von Mels,
in Mels-Heiligkreuz. Sie zeichnen zu zweien.

Aargau — Argovie — Argovia
27. Dezember 1950.

G"eisenasyi-Fond Reinach, in Reinach, Stiftung (SHAB. Nr. 147 vom
27. Juni 1945, Seite 1496). Arthur Haller, Aktuar und Kassier, ist aus dem
Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Als Aktuar und
Kassier wurde neu in den Stiftungsrat gewählt Hans Hedigcr-Vogt, von und
in Reinach (Aargau). Zeichnungsbercchtigt ist der Präsident oder der
Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar.

28. Dezember 1950.
Fürsorgestiftung der Bürstenfabrik Waither A.-G., Oberentfeiden, in
Oberentfelden (SHAB. Nr. 89 vom 20. April 1942, Seite 895). Das Stiftungsratsmitglied

Albert Widmer wohnt in Oberentfelden.

Thurgau — Thurgovie — Thurgovia
22. Dezember 1950.

Unterstützungsfond der Firma Brunnschweiier & Co., in Hauptwil (SHAB.
Nr. 290 vom 12. Dezember 1925, Seite 2075). Joachim Brunnschweiier und
Ernst Brunnschweiler sind aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; ihre
Unterschriften sind erloschen. Als neues und einziges Stiftungsratsmitglied wurde
Dr. Paul Brunnschweiier, von und in Hauptwil, gewählt. Er führt
Einzelunterschrift.

22. Dezember 1950.
Fürsorgefonds der Firma Jacques Goidinger Aktiengesellschaft Jago-Werke
Ermatingen, in Ermatingen (SHAB. Nr. 5 vom 8. Januar 1946, Seite 57).
Hans Goldinger ist aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift
ist erloschen.

Tessin — Tessin — Ticino
Distrelto di Mendrisio

Complemento.
Cassa dl Soccorso Impiegati deiia Ditta Eigenmann e Lanz S.A., in Mendrisio
(FUSC. del 23 dicembre 1950, N°301, pagina 3302). Quale quinto membro e

segretario del consiglio direttivo e nominato Edoardo Baumgartner fu Edoardo,
da Oensingen, in Mendrisio.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de Neuchätel
26 decembre 1950.

Institut de g£ophysique et sciences diverses (Fondation Guebhard-S6v6rine),
;ä Neuchätel (FOSC. du 31 mars 1944, N° 77, page 761). Le secretaire-tre-
sorier Paul Baillod etant decedc, sa signature est radiee. II est remplace par
Jean-Paul Bourquin, de La Cöte-aux-Fees et Les Verrieres, ä Cortaillod. La
fondation est engagee par la signature de Camillc Brandt et Albert-Emile
Muhlestein (dejä inscrits), signant collcctivement ä deux avee Jean-Paul
Bourquin. Les bureaux sont transferes au Faubourg de l'Höpital N° 5 (etude
Jean-Paul Bourquin).

Genf — Geneve — Ginevra
23 decembre 1950. „

Fonds de pr£voyance en faveur des employes et ouvrlers du Cercie des agri-
culteurs du canton de Gen&ve, ä Ca rouge, fondation (FOSC. du 23 fevrier
1946, page 595). Suivant arrete du Conseil d'Etat de la Röpublique et Canton
de Geneve du 20 octobre 1950, et decision du conseil de fondation prisc cn
la forme authentique le 16 decembre 1950, l'acte de fondation a etö revise.
Le nom de la fondation est desormais Fonds de pr£voyance en faveur des
employes et ouvrlers du Cercie des agrlculteurs de Genäve et environs. Elle a pour
but de venir en aide aux employes et ouvriers du Cercie des agriculteurs de
Genäve et environs, en cas d'invalidite, maladie, accident, chömage, service
militaire, ou pour raison d'äge ou cessation d'emploi ou, en cas de ddcäs de
Tun d'eux, aux membres de sa famille. La gestion de la fondation est confice
& un conseil de fondation de 3 ä 9 membres ddsignes par le comitd de direction
de la maison fondatrice, dont deux sont choisis parmi le personnel bdnefi-
ciaire du fonds. Le conseil de fondation est actuellemcnt compose de John
Rochaix, president; Charles-Henri Oederlin, secretaire; Justin Durand;
Francois Baudit; Charles Dugerdil; Louis Ciclet (inscrits); Joseph Rivollet,
de et ä Choulex; Anselme Marcchal, de tollex-Bossy, a Bossy, commune de

Collex-Bossy, et Rend Mattenberger, de et ä Vernier, lesqucls signent collecti-
vement ä deux. Les pouvoirs conferes aux anciens membres du conseil de
fondation Fritz Marti, Eugdne Cottier, dccedds, et Claude Falquet, demissionnaire,
sont radids.

26 ddeembre 1950.
Fondation en faveur du personnel de ia maison Ponti, Gennari & Cie, & Gen&ve
(FOSC. du 19 juillet 1947, page 2040). Suivant arrdte du Conseil d'Etat de la
Rdpublique et Canton de Gendve du lor decembre 1950 et acte authentique
du 14 decembre 1950, la rddaction des Statuts de la fondation a dte modifiee.
La denomination de la fondation est desormais: Fondation en faveur du
personnel de la maison Ponti, Gennari & Cie, Gennari & Cie succrs. Elle a pour
but d'aider les ouvriers et employes qu'occupe la maison Ponti, Gennari & Cie,
Gennari & Cie succrs, ä Gendve, et dventuellement leurs families, ä faire face
aux consequences dconomiques, resultant de la retraite, de l'invaliditd, de la
maladie, de la ddtresse et du d£c£s. La fondation est giiree par un conseil de

fondation de 2 membres an moins, dont Pun des associes de la maison fondatrice,

et dösignös par cette derni£re. Le conseil de fondation est' compose de:
Sylvestre Gennari, president, de nationality italienne, ä Genöve; Matteo
Quaglino, secretaire, et Jacques Ponti (inscrits), lesquels signent collective-
ment k deux. Les anciens membres du conseil de fondation Charles-Albert
Ponti, president, et Franz Ponti sopt deeödes; leurs pouvoirs sont radies.
Adresse: rue des Vieux-Grenadiers 7 (bureähx de Ponti, Gennari & Cie, Gennari
& Cie succrs.).
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Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB,
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite'

dans la FOSC. par des lois ou ordonnance»

Bunzl-Konzern Holding Aktiengesellschaft, Zug

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Artikel 733 OR

Dritte Veröffentlichung
Die ordentliche Generalversammlung der Aktionäre vom 27. Dezember

1950 hat die Herabsetzung des Grundkapitals von Fr. 2 340 000 auf Franken

v810 000 in der Weise beschlossen, dass anstelle der bisherigen 9000
Stück Interimssscheine zu je Fr. 260 nunmehr 4500 neue Interimsscheine zu
je Fr. 180 ausgegeben werden.

Den Gläubigern der Gesellschaft wird hiemit bekanntgegeben, dass
sie binnen 2 Monaten, von der dritten Bekanntmachung im Schweizerischen
Handelsamtsblatt an gerechnet, nach Anmeldung ihrer Forderungen Befriedigung

oder Sicherstellung verlangen können. (AA. 431*)
Der Verwaltungsrat.

Schweizerische Sprengstoff-Aktiengesellschaft Gheddite, Liestal

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger gemäs
Artikel 733 OR

Erste Veröffentlichung
Die Schweizerische Sprengstoff-Aktiengesellschaft Cheddite in Liestal hat

die Herabsetzung des Grundkapitals von Fr. 300 000 auf Fr. 60 000 durch
Rückzahlung von je Fr. 1000 auf die 2-10 Aktien der Gesellschaft und
entsprechende Reduktion des Nennwertes dieser Aktien von Fr. 1250 auf Fr. 250
beschlossen. Sie gibt hiermit ihren Gläubigern gemäss Artikel 733 OR bekannt,
dass sie binnen zwei Monaten von der dritten Bekanntmachung im
Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, unter Anmeldung ihrer Forderungen
bei der Allgemeinen Treuhand AG., Acschengraben 7/9, in Basel, Befriedigung
oder Sicherstellung verlangen können. (AA. 63)

Liestal, den 28. Dezember 1950. Der Verwaltungsrat.

Walter Knutty AG., Werkzeugmaschinenfabrik, Hasten (Glarus)

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger gemäs
Artikel 733 OR

Erste Veröffentlichung
Die Generalversammlung der obgenannten Gesellschaft hat in ihrer

ausserordentlichen Versammlung vom 23. Dezember 1950 laut öffentlich beurkundetem

Protokoll einstimmig beschlossen, das Aktienkapital von heute Fr. 120 000

(einhundertzwanzigtausend) auf Fr. 60 000 (sechzigtausend) zu reduzieren.

Ein besonderer Revisionsbericht gemäss Art. 732 OR lag vor. In diesem wird»
bestätigt, dass die Gläubiger nach der Herabsetzung des Aktienkapitals immer,,
noch voll gedeckt sind. Der Beschluss der Reduktion ist somit rechtsgültig..

Die Gläubiger können binnen zwei Monaten von der dritten Bekanntmachung

an gerechnet, unter Anmeldung ihrer Forderung Befriedigung oder
Sichcrstcllung verlangen. (AA. 73)

Netstal, den 28. Dezember 1950. Der Beauftragte: Erich Schlrtner.

Scholl & Co. GmbH., Pieterlen

Liquidations-Schuldenruf gemäss Artikel 742 und 745 OR.

Erste Veröffentlichung
Die Firma Scholl & Co. GmbH., Pieterlen, ist in Liquidation getreten.

Der Unterzeichnete wurde als Liquidator bestimmt. Die Gläubiger der Gesellschaft

werden hiermit gemäss Art. 742 ff. OR aufgefordert ihre Ansprüche
bis zum 31. Januar 1951 beim Liquidator anzumelden. (AA. 4*)

Grenchen, den 28. Dezember 1950. Der Liquidator:
F. Giullanelll,

Höhenweg 9, Grenchen.

SociAtd Financiere « Obocan » in Liquidation, Zürich

Liquidations-Schuldenruf gemäss Artikel 742 und 745 OR.

Erste Veröffentlichung
Durch Beschluss der Generalversammlung vom 27. November 1950 ist

unsere Gesellschaft in Liquidation getreten.
Die Gläubiger werden hiemit aufgefordert, ihre Ansprüche am Sitze der

Gesellschaft, Frohburgstrasse 78, Zürich, 6, anzumelden. (AA. 8*)

Zürich, den 28. Dezember 1950. Der Liquidator.

Groupement de commergants importateurs de bananes

(G. I. B.) S. ä r. 1. en liquidation, GEN&VE

Liquidation et appel aux cröanciers conform£ment aux
artioles 742, 745 et 82S C.O.

Premiöre publication
Cette sociötö ötant entree en liquidation, sommation est faite aux cröan-

ciers, conformement aux dispositions des articles 742, 745 et 823 C.O., d'adres-
ser leurs pretentions dans le plus bref delai, mais au plus tard le 15 janvier 1951,
au liquidateur Charles Terraz, Sociötö Fiduciaire et de Görance S. A., 17, rue
du Marchö, Genöve. (AA. 5S)

Genöve, le 28 döcembre 1951. Charles Terraz, expert-comptable,
17, rue du Marchö, Genöve.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Arr6t6 föderal
concernant l'exdcntlon da regime financier des annäes 1951 A 1954

(Du 20 decembre 1950)

L'Assemblee föderale de la Confederation suisse, vu le clliffre 1er, article 5,
de l'arrete födöral du 29 septembre 1950 concernant le regime financier de 1951
ä 1954; vu le message du Conseil föderal du 4 döcembre 1950, arröte:

I. Impöt pour la döfense nationale

Article premier

Sont abroges les articles 1er, 7, 9, 2e alinöa, 10, 1er alinöa, 22, 1er alinöa,
lettre b, 25, 1er alinea, lettre a, 41, 1er et 4e alineas, 42, 43, 1er et 2e alinöas,
53, 2e alinea, 57, 1er alinea, 58, 1er alinea, 60, lre phrase, 96, 126 et 127, 1er

alinea, lre phrase, de l'arrete du Conseil födöral du 9 döcembre 1940/11 octobre
1949 concernant la perception d'un impöt pour la defense nationale; ils sont
remplaces par les dispositions suivantes:

Art. premier. En vue d'assurer le service d'interet et l'amortissement des

depenses extraordinaires necessaires pour la defense du pays, il est perfu en
conformite du prösent arröte, pendant les annees 19-11 ä 1951, un impöt pour
la defense nationale.

Art. 7. 1 L'impöt est fixe pour deux ans (pöriode de taxation) et per?u
chaque annee. L'articlc 96 est reserve.

3 Si les conditions de l'assujettissement ne sont remplies que durant
une partie de la periode de taxation, l'impöt est du pour cette partie seulement.
Sont reserves les articles 12, 2e alinea, 43 et 53, 2e alinea.

Art. 9, 2e al. 2 Sont reserves les articles 12, 2e alinea, 43 et 53, 2e alinea.
Art. 10, 2er al. 1 Si le contribuable meurt, ses heritiers lui succedent dans

ses obligations fiscales. Iis doivent, avant le partage de la succession, acquitter
les impöts dus par le defunt jusqu'au jour du decös ou fournir des süretes;
ils sont tenus solidairement jusqu'ä concurrence de leur part heröditaire.

Art. 22, 7er ah, lettre b. 1 Sont deduits du revenu brut:
b) Les amortissements et röserves d'amortissements autorises par l'usage

commercial, dans les exploitations geröes en la forme commerciale;
Art. 25, 7er al., lettre aA Le contribuable peut deduire de son revenu net:
a) Un montant de 2000 francs;
Art. 41, 7er et 4e al. 1 La periode de calcul comprend les deux annees

qui precedent la periode de taxation.
1 Si les conditions de l'assujettissement (art. 3) ne se sont realisees qu'au

cours de la periode de taxation ou qu'elles n'aient pas dure pendant toute la
periode de calcul, l'impöt se determine sur la base du revenu acquis aprös que
se sont realisees les conditions de l'assujettissement et calculö sur une annee.

Art. 42 (Modification du revenu pendant la periode de calcul). Si, en raison
du debut ou de la cessation d'une activitö ä but lucratif, d'un changement de

profession, d'une devolution pour cause de mort, d'un divorce ou d'une söpara-
tion prononcöe par le juge, le revenu s'est modifiö de fafon durable au cours
de la periode de calcul, l'article 41, 4® alinöa, est applicable par analogie pour
döterminer les ölements du revenu touches par la modification.

Art. 43, 2er et 2e al. (Impöt annuel sur les benefices en capital et les augmen-
j tations de valeur). 1 Si l'assujettissement k l'impöt cesse ou qu'il soit procedö
k une taxation intermödiaire (art. 96), uh impöt annuel entier est dü, en plus
de l'impöt ordinaire sur le revenu, sur les benöfices en capital et les augmentations

de valeur au sens de l'article 21, 1er alinöa, lettres d et f, röalisös durant
la periode de calcul et la pöriode de taxation, au taux applicable ä ce dernier
revenu seulement.

2 Les benöfices en capital et les augmentations de valeur frappes par
l'impöt annuel n'entrent pas dans le calcul de l'impöt sur le revenu ordinaire.

Art. 53, 2® gl. 2 Les societös designöes au 1er alinöa qui sont entröes en
liquidation avant ou pendant la pöriode de taxation paient, lors de la cessation
de l'assujettissement, en plus de l'impöt dü en vertu du 1er alinöa, un impöt
annuel entier sur les bönefices en capital et les augmentations de valeur röalisös
pendant la pöriode de calcul et la pöriode de taxation, comme les personnes
physiques (art. 43); le tarif II est döterminant.

Art. 57, 7er al. 1 L'impöt dü sur leur bönöfice net par les soeietös anonymes,
les sociötös en commandite par actions et les sociötös ä responsabilitö limitee
s'ölöve annuellement au moins ä 2 et au plus k 8 pour-cent du bönöfice net im-
posable; dans les limites ci-dessus, le taux de l'impöt est ögal en pour-cent
ä la moitiö du nombre exprimant en pour-cent le rapport du bönöfice net im-
posable au montant moyen du capital-actions ou du capital social versö et des

röserves durant les exercices clos au cours de la pöriode de calcul (art. 58).
Les röservee constltuöes aprös le 31 decembre 1948 au moyen de bönöfices non
imposös ne doiveöt pas etre comprises dans lc montant du capital et des röserves
qui est döterminant pour le calcul du taux d'impöt.

Art. 58, 2er al. 1 La pöriode de calcul comprend les deux annees qui
pröeödent la pöriode de taxation.

Art. 60, 2r® phrase. L'impöt complementaire s'ölöve annuellement k
0,75 pour-mille du capital social versö et des röserves entrant en considöration
pour le calcul de l'impöt sur le bönöfice net (art. 57).

Art. 96 (Taxation intermödiaire). 1 Si, pour une personne physique, en
raison du debut ou de la cessation d'une activitö ä but lucratif, d'un changement
de profession, d'une dövolution pour cause de mort, d'un divorce ou d'une
söparation prononcöe par le juge, les bases de la taxation se sont modifiees
de fa?on durable au cours de la pöriode de taxation, une nouvelle taxation
(taxation intermödiaire) doit ötre effectuöe, pour le restc de cette periode,
quant aux ölöments du revenu et de la fortune touchös par la modification;
pour döterminer le revenu, l'article 41, 4® alinöa, est applicable par analogie
et la fortune se dötermine d'aprös son ötat au moment oü se produit la modification.

2 La taxation intermödiaire sc fait d'office ou ä la deinande du
contribuable. Elle peut ötre entreprise dans les trois ans aprös l'expiration de la

pöriode de taxation qu'elle concerne.
Art. 126. 1 Le contribuable peut röpöter, dans les trois annees qui suivent

le versement, un impöt payö par errejir et qu'il no devait pas ou ne devait
qu'en partie; ce droit lui appartient ögalement si les conditions de l'article 86
de la loi födörale sur la poursuite pour dettes et la faillite sont remplies.

2 Tout impöt devenu exigible est considörö coinme dü. S'il est proeödö
ä une taxation intermödiaire (art. 96) ou que l'impöt soit fixö k nouveau en
raison de la cessation de l'assujettissement (art. 9), les montants d'impöt
payös en trop doivent ötre remboursös; le contribuable peut demander le rem-
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boursement jusqu'ä l'expiration de la troisiöme annde aprös qu'est passde
en force la taxation intermddiaire ou la decision fixant ä nouveau l'impot.

8 La demande en rdpdtition doit ötre prösentöe ä l'Administration cantonale
de l'impöt:pour la defense nationale. La decision de cette administration peut
ötre attaqude par la voie du recours ä la commission cantonale de recours et
la decision de cette dernidre par la voie du recours de droit administratif. Les
articles 106 ä 112 sont applicables par analogie.

Art. 127, Ier al., lie phrase. Les erreurs de calcul peuvent, dans le ddlai
de trois ans ä partir du moment oü la taxation est devenue exdcutoire, etre
corrigdes, sur requdte du contribuable ou d'office, par l'administration cantonale
de l'impöt pour la ddfense nationale.

Art. 2

Les articles 36 et 51 de 1'arrdtd concernant l'impöt pour la ddfense nationale
sont compldtds commc il suit:

Art. 36, 2« al. 2 En outre, les contribuables assujettis ä l'impot en
conformed de l'article 3, cliiffre 1, peuvent dcduire de leur fortune un montant
de 20 000 francs.

Art. 51, 3B al. 3 Les cotisations versdes par les membres conformdment aux
Statuts ne font pas partie du revenu imposable des associations; en revanche,
les ddpenses des associations ne peuvent etre defalqudes du revenu brut que dans
la mesure oü elles excddent le montant des cotisations statutaires des membres.

Art. 3

Est abrogd 1'arrdtd du Conseil fdddral du 30 novcmbre 1948 sur le traitement
des stocks obligatoires en matidre d'impöt pour la ddfense nationale.

II. Impöt sur le chiffre d'affaires

Art. 4

Sont abrogds les articles Ier, 10, 3e alinda, 14,1er alinea, lettre b, 16, lettre a,
19, Ier alinea, 20, Ier alinea, lettre b, 29 et 49, 4e alinda, de l'arrdte instituant
un impdt sur le chiffre d'affaires; ils sont remplacds par les dispositions sui-
vantes:

Article premier
En vue d'assurer l'amortissement et le service d'intdrdts des ddpenses extra-

ordinaires pour la ddfense nationale, la Confdddration pergoit, en conformitd
du prdsent arretd et pendant les anndes 1941 ä 1954, un impöt sur le chiffre
d'affaires.

Art. 10, 3e al.
8 Quiconque fabrique ou revend des marchandises ou execute des constructions

est rdputd I'abricant, si plus de 25 pour-cent ou plus de 35 000 francs de
son chiffre d'affaires annuel (art. 9, 2e et 3e al.), y compris les transactions
franches d'impöt en vertu de l'article 14, Ier alinda, portent sur des marchandises
qu'il a fabriqudes ou fait fabriquer contre salaire ou des constructions qu'il a
exdeutdes ou fait exdeuter contre salaire.

Art. 14, 7er al., lettre b. 1 Sont francs d'impöt:
b) La livraison, la consommation particulidre et l'acquisition de gaz (gaz de

cuisine amend par conduites souterraines), d'eau (eau ordinaire amende par
conduitessouterraines),d'dlectricitd(courantdlcctriqueameneparconduitcs I

fixes), de cdrdales, de produ its comestibles considdrds comme denrccs alimen-
taires, de sei de cuisine, de lait (lait complet, lait dcremd, lait ccntrifugd i

et creme, qu'ils soient frais, pasteurisds ou conserves, yoghourt et kdphir, j

petit-lait), de cafd et succddanes de cafe, de tlid, de cacao, de bdtail, de
volaille, de poissons, de journaux (y compris les revues).

Art. 16, lettre a. 1 II y a consommation particulicre lorsqu'un grossiste
emploie ä des fins autres que la revente ou l'emploi comme maticres prcmidres
dans la fabrication prolessionnelle de marchandises ou l'execution profession-
nelle de constructions pour le compte d'autrui:

a) Des marchandises qu'il s'est procurdes en franchise d'impöt en vertu
de l'article 14, Ier alinda, lettre a, ou 48, lettre a ou h, ou pour lesquclles
il a ddduit, en conformitd de l'article 23, l'impöt sur l'importation de
marchandises; ou

b)
Art. 19, Ier al. 1 L'impöt s'dleve:

a) A 2 pour-cent s'il s'agit de livraisons au ddtail (2e al.) et de consommation
particulidre selon l'article 16, Ier alinda:
de boissons sans alcool rdputdes denrdes alimentaires,
de savons et poudres ä lessive dont l'espdce est ddrtermindes sous les
N°" 1138, 1139 et 1141 a et b du tarif Suisse d'usage douanicr, desemences,
de tubercules et oignons ä replanter, de plants, d'engrais, de produits
pour la protection des plantes, de litieres et fourräges, d'acides pour
l'ensilage,
de combustibles solides et liquides;

b) A 4 pour-cent s'il s'agit de livraisons au ddtail et de consommation
particulidre selon l'article 16, Ier alinda, d'autres marchandises;

c) A 2,5 pour-cent s'il s'agit d'acquisitions (art. 8, 1er al., lettre b) k des

producteurs indigenes, de consommation particulidre selon l'article 16,
2e alinda ou de livraisons en gros (art. 15, 3eal.) de marchandises dont
l'espdce est ddterminde sous lettre a;

d) A 6 pour-cent s'il s'agit de livraisons en gros, de eonsommation partieulidres
selon ('article 16, 2e alinda, ainsi que d'acquisition d'autres marchandises
k des producteurs indigdnes.

Art. 20, 2er al., lettre b. 1 L'impot se ealcule:

b) S'il s'agit de consommation particulidre, sur la valeur des marchandises

employdes k ee titre pendant la pdriode fiscale. Cette valeur se

ddtermine:
dans les cas de l'article 16, Ier alinda, d'aprds le prix qui serait facturd,
pour des marchandises de mdme nature ou de nature analogue ä l'endroit
et ä l'dpoque de la consommation particulidre, k un consommateur ou au
maftre d'une construction (art. 16, 1er al., lettre c),
dans les cas de l'article 16, 2e alinda, d-'aprds le prix qui, au moment oü
cesse l'assujettissement, serait payd au mdme endroit pour des livraisons
en gros de merchandises de mdme nature ou de nature analogue.

Art. 29

Le transfert de l'impöt ä l'acqudreur de la marchandise est autorisd. S'il
s'agit de livraisons au ddtail, le fournisseur ne peut l'effectuer qu'en incorporant

dans le prix de la livraison le montant d'impöt qu'il doit ou qui lui a dtd mis en
compte par la'voie du transfert. Le Conseil fdddral peut autoriser des exceptions.

Art. 49, 4e al.
4 Si, dans un cas d'espdee, la charge rdsultant de l'application du tarif est

supdrieure ou infdrieure k celle qui rdsulterait de l'article 19, l'Administration
fdddrale des douanes peut rembourser ou rdclamer la difference. Les ddtails
sont fixds par une ordonnance du Ddpartemcnt fdddral des finances et des
douanes.

Art. 5

Les articles 14, 15, 16, 27, 38 et 48 de l'arretd instituant un impöt sur
le cliiffre d'affaires sont compldtcs par les dispositions suivantes:

Art. 14, 6® al.
8 Les livraisons cffcctudcs cn franchise d'impöt sur la base d'une ddclara-

tion au sens du 2e ou du. 3e alinea doivent ötre ddsigndcs comme telles sur la
facture adressde au client.

Art. 15, 5e al.
8 Les emballages que lc fournisseur remet avec la marchandise et qu i ne

doivent pas lui etre restituds sont rdputes parties de la marchandise livrde.

Art. 16, 2e al.
2 Les marchandises du genre ddtermind au 1er alinda que le grossiste a

cn stock, au terme de l'assujettissement, et qu'il n'alienc pas ä cc moment,
sont considdrdes comme affeetdes ä la consommation particu Iiere.

Art. 27, 4e al.
4 Les grossistes ä l'cgard desquels les mesurcs prdvues aux alindas 1 ä 3

se rdvelcnt insuffisantes peuvent ötre radies du registre des grossistes. La radiation

les prive du droit d'acqudrir des marchandises en franchise d'impöt en
vertu des articles 14, 1er alinda, lettre a, 23 et 48, lettre h.

Art. 38, 2e al.
2 La meme sanction frappe le fournisseur de marchandises qui contrevient

ä la prescription de l'article 29.

Art. 48, lettre h. Est franche d'impöt l'importation:
h) Des marchandises pour lesquelles le cöntribuable remet ä l'Administra¬

tion des douanes, sur formule officielle, une ddclaration de grossiste au
sens de l'article 14, 2e alinda. Lorsqu'il est douteux que les conditions
requises pour la remise de la ddclaration soient remplics, l'Administration
des douanes per^oit l'impöt sur l'importation.

Art. 6

Sont abrogds l'article 11, 1er alinea, lettre d, de l'arrötd instituant un
impöt sur le chiffre d'affaires et les articles 2 et 3 de l'arretd de l'Assemblde
fdddrale du 22 juin 1950 modifiant l'arretd instituant un impöt sur le chiffre
d'affaires.

III. Adhdslon aux amnistles cantonales

Art. 7

Si, ä l'occasion d'une rdforme fiscale, un canton accordc une amnistie
en matidre d'impöts, le contribuable qui satisfait aux conditions requises
pour jouir de cettc faveur est aussi exempt des pdnalitds qui sanetionnent
la soustration de l'impöt pour la ddfense nationale, de la surtaxe spdcialc
majorant cct impöt et du sacrifice pour la ddfense nationale, s'il paie le montant

simple de ces contributions pour le revenu et la fortune ddclards apres
coup, dans la mesure oü la poursuite pdnale pour soustration en la matidre
n'est pas encore prescrite lorsqu'est acquis le droit ä jouir de l'amnistie cantonale.

IV. Entrde en vigueur

Art. 8

1 Le prdsent arrdtd entre en vigueur le 1er janvier 1951. Le 3e alinda
est rdservd.

2 Les dispositions de l'arrdte du Conseil fdddral instituant un impöi sur
le chiffre d'affaires modifides par le prdsent arrdtd s'appliquent, sous röserve
du 3e alinea, aux transactions pour lesquelles le fait qui ddtermine l'dchöance
de l'impöt, selon les articles 24 et 50, 1er alinda, de l'arrötd du Conseil fdddral
instituant un impöt sur Je chiffre d'affaires, se produit aprös le 31 ddeerabre
1950, mais, s*ii s'agit de livraisons de grossistes, seuJement lorsqu'elles ont dtd
effectudes aprös le 30 novembre 1950.

8 L'article 14, 6® alinda et le nouveau texte de l'article 10, 3e alinda, et
de l'article 29 de 1'arrdtd instituant un impöt sur le chiffre d'affaires entreront
en vigueur le leroctobre 1951.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidgen. Volkswirtschaftsdepartementes, Bein

Redaction: Division du commerce du Ddpart. fdddral de l'deonomie publique, Berne

Pirelli Holding S.A., Basel

Dividendenzahlung
Durch Beechluse der ordentlichen Generalversammlung vom 28. Dezember

1950 ist die Dividtade für das Geschäftsjahr 1949/50 auf Fr. 12.— brutto
für jede Aktie festgesetzt worden.

Die Auszahlung erfolgt von Dienetag, den 2. Januar 1951, an unter
Abzug von 5'/o eidgenössischer Couponssteuer und 25'/« Verreebmingssteuer-,

mit Fr. 8,40 netto per Aktie

gegen Elnrelobung von Coupon Nr. 18 bet folgenden Zahlstellen:

Schweizerischer Bankverein in Basel,
sowie bei dessen sämtlichen Niederlassungen In der 8chweh;

Herren A. Sarasin & Cle. in Basel.

Basel, den 28. Dezember 1950, DER VBRTVAI/TUNGSRAT.
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Am obern Laufe des Duoro

sind dlesonnedurcbglübteo

Rebhalden, die uns den

rubinen-kupfergoldenen

Wein, den Portwein schenken,

den

SANDEMAN

Überall und führend

SAN D E MAN
PORT & SHERRY

Generalvertretung fQr die Schwelt: BERGER Ab CO LANGNAU/BERN

Oeffentliches Inventar und Rechnungsruf

Durch Verfügung ctes Herrn Regierungsstatthalters von Biel
com 19. Dezember 1950 ist über den Nachlass dee am 7. Dezember

1950 gestorbenen Herrn

Robert Nchwab-Moiinin
geboren 1901, von Kerzers und Murten, gew. Garagist, Gerbergasse

50, in Biel, die Errichtung eines öffentlichen Inventars
bewilligt worden.

Gemäss Art. 582 ZGB und §47 ff. des Dekretes vom 24.
Januar 1945 über die Errichtung öffentlicher Inventar« werden
die Gläubiger und Bürgschaftsgläubiger des Herrn Robert
Sehwab aufgefordert, ihre Ansprüche bie und mit dem 31.
Januar 1951 beim Regierungsstatthalteramt Biel schriftlich und
gestempelt anzumelden. Für nicht angemeldete Forderungen
wird die Haftpflicht gemäss Art. 596 ZGB ausdrücklich abgelehnt.

Gleichzeitig gebt an die Schuldner des Verstorbenen die
Aufforderung, ihre Schulden innerhalb der nämlichen Frist beim
unterzeichneten Notar schriftlich anzumelden.

Als Massaverwalter wurde Herr Marcel Janssen, im Treu-
haiulbüro Kaderli, Bahnhofstrasse 6, Biel, ernannt.

»
Das Gewerbe des Verstorbenen wird durch dessen Sohn,

Herrn Jean-Pierre Schwab, unter der Aufsicht des Maseaver-
waltere weitergeführt.

Xidnu, den 26. Dezember 1950.

Der Benuftragtei B. Bcnguerel, Notar.

Jm Falleeines Falles
klebt II ff ^wirklich

Bezugsquelle fflr 6roB- und Einzelhandel:
A. Ballmer A Co.. Wabem/Beni.

Volksbank in Reinach
(Jkargau)

Wir kündigen hiermit alle

Obligationen
unseres Institutes, 'deren feste Anlagezelt
Im Jahre 1951 abläuft, auf die titelgemässe
Frist von sechs Monaten zur Rückzahlung.

Die Verzinsung hört mit dem Auslauf der
Kündigungsfrist auf.

Die Konversion gekündigter Titel kann
zu den jeweilen geltenden Bedingungen
erfolgen.

Relnach, den 80. Dezember 1950.

Die Direktion.

amiendrucli
seltJahren unsere Spezialität
Aichmann & Schallsr AG.

Buchdruckers: zur Fröschau
7Drich 96 Tel 1051139 71 6/

Zu Verkaufes

Schuldbriefe
In einem Posten von Fr. 80 000 auf
neuerstelltem Lagerhaus einer Handelsfirma
in der Zentralachwelz. Innert Kataster, —

Auskunft erteilt unter Chiffre F 46191 Iz
die Public Itas Duzern.

Das SHAB. weist die grösste Auflage
der unpolitischen schweizerischen

Handeiszeitungen auf; nutzen Sie

diese grosse Verbreitung — inserieren
Siel

Montreux
IL'hHMI

HOU4

EMI

Demandez ä la FOSC.

des

numäros-späclmeus de

LaVIe äconomique»

Aeußere chilenische Schuld
Es wird den Inhabern von Obligationen der

1%%-3% (6%).Anleihe Republik Chile 1930
schweizerisch-holländische Tranche,
französische Tranche,

die der Neuregelung gemäss Gesetz Nr. 8962 zugestimmt haben, zur Kenntnis gebracht,
daß die Coupons Nr. 42 per 1. Jaaunr 1851 vom Verfalltage an zum Satze von 2% p.a.

Fr. 10.— pro Coupon ab Fr. 1000.— nom. Ohl., bzw. Fr. 2.— pro Coupon ab Fr. 200.—
Dom. Ohl.) bei den folgenden Zahlstellen eingelöst werden können:

Schweizerische Kreditanstalt, Zürich •
Banque de Paris et des Pays-Bas, Genf
Schweizerischer Bankverein, Basel *
Schwelzerische Bankgesellschaft, Zürich * 8795
Aktiengesellschaft Leu & Co., Zürich*
A. Sarasln A Co., Basel.

* oder einer Ihrer Niederlassungen.

Den 30. Dezember 1950. Aus Auftrag:
SCHWEIZERISCHE KREDITANSTALT.

Hypofhekarbank In Wlntcrthui
Obligationen-Kündigung

Wir künden hlemtt sämtliche In den Monaten Januar, Februar und März 1961

kündbar werdenden
2% % bis SY* % Obligationen

zur Rückzahlung auf die vertragliche Frist von sechs Monaten vom Tage der
' KOndbarkelt an.
Nach Ablauf der Kündigungsfrist hört die Verzinsung auf.

Konversions-Offerte
Den Inhabern von gekündeten Obligationen offerieren wir bis auf weiteres die

Konversion zu
ZVt % auf 3'/, - 4/t Jahre fest,

2% K auf 5% Jahre fest,

je mit anschließender Kündigungsfrist von seohs Monaten.

Ausgaben gegen bar erfolgen zu den gleichen Bedingungen.

Wlnterthur, den 27. Dezember 1950. Die Direktion.

GRAFIK!
Gradsche Entwtlrfo

fQr Jede Art
Prospekte,
Diapositive.

Marken* od. Firma-
zelehen

durch namhartea
Mitarbeiterstab.

A. Maurer &
H. Salzman»

Beklameberatung
Zürich

Strassburgstr. 10
Tel. 23 38 88

BASIER KANTONALBANK

BASEL

Dotatiooskapital Fr. 25 096 000

Reserven Fr. 46 200 000

Wir kündigen hledurch die bis 31. Marz 1951 kündbaren

Obligationen unserer Dank auf den vertraglichen
Termin von sechs Monaten zur Rückzahlung.

Wir offerieren für unsere gekündigten Obligationen
— solange Konvenienz — die

KONVERSION In

2yt% auf 5 und mehr Jahre
oder 2%% auf 8—10 Jahre.

Dusel, den 30. Dezember 1950. Die Direktion.

Rechnungsruf und Auskündung
wegen amtlicher Liquidation (Art. 595 ZGB)

Erblasser:

Marcel Ramseyer-Meyer
geboren 1899, verstorben am 8. April 1950, Wirt des Restaurants

«Zur Abtei» in Basel, Ieteinerstrasse 92, von Ami (Bern).
Eingabetrist: 30. Januar 1951 für Gläubiger und Schuldner

des Erblassers.

Basel, den 30. Dezember 1950.
Erbschaftsamt Basel-Stadt.

Oeffentliches inventor

ausgekündet mit der Aufforderung an die Gläubiger und
Schuldner mit Elnschluss der Bürgschaftsgläubiger, ihre
Forderungen und Schulden innert der Eingabefrist anzumelden,
ansonst die in Art 590 des Zivilgesetzbuches erwähnten Folgen

eintreten (Art. 581 ff. ZGB).

Rechnungsruf:

Elchenberger-Yilliger Rudolf Oskar

geboren 1881, gewesener Zigarrenfabrikant, von Burg, wohnhaft

gewesen in Menziken; gestorben am 13. Dezember 1950.

Eingaben an die Gemeindekanzlei Menziken.
Friet bis 23. Januar 1951 (Forderungen au der Firma

Eichenberger & Co., Zigarrenfabrik «Eicifa», eind nicht
anzumelden).

Kulm, den 20. Dezember 1950.

Im Namen des Bezirksgerichtes!
Bezirksgericht Kulm/Aargau.

Bündner Privatbank
Chur

Obligationen-Kündigung
Hiermit kündigqn wir sämtliche bis zum 31. März 1951 kündbar werdenden

Kassa-Obligationen unserer Bank
zur Rüclizahlung auf 6 Monate vom Eintritt der Kündbarkeit an gerechnet.

Mit dem Verfalltage hört die Verzinsung auf.
Gleichzeitig offerieren wir zur Konversion dieser Titel wie auch als

Neuanlage bis auf weiteres

Kassa-Obligationen unserer Bank
zu 3% verzinslich auf 2% Jahre fest,
zu 3Vi% verzinslich auf 4% Jahre fest,

mit nachherlger gegenseitiger Kündbarkeit auf 6 Monate.

Char, den 30. Dezember 1950. Die Direktion.

i 5oJahre
Erfahrung im
utomobilbau
General-Vertretung für die Schweiz:

SACAF, route do Lyon 108, GENF
Vertreter und Untervertreter In allen Städten und

größeren Ortschaften.



Mit den besten

Wünschen und

durchs neue Jahr

JMvO'-P&i'itic /Itf.
GUMMI- UND PLAST IC WER ICE HORGEN (Schweiz)

Telephon (051) 02 42 42

VERWO AG.

BLECHWARENFABRIK
UND

VERZINKEREI

Pfäffifcon (Schwyz)

und

Wolthausen (Zürich)

Wir gratulieren
tum neuen Jahr

*

Bahnhofbuffet Zürich

Inhaber: Primus Bon

ä
STEUER
REVUE

Die fahrende Monatsschrift
für das gesamte Steuerwesen

Redaktion und Verlag •

Bern, Aarbergergasse 46

9

<e.

IT

P U B L l-C I T A S -

Ädditions-

& Rechenmaschinen A6.

S. A. pour Machines ä Additionner
et & Calculer

Geschäftshaus Victoria
~ Bahnhofplatz 9

Zürich

Telephon 27 01 33 und 27 Ol 34

ALUMINIUMWERKE A6.

RORSCHACH

ABFÄLLE
V£\a>e\t£t~

RECUPA
TEL. 37990

BASEL - BIRSFELDEN
v

Internationale Transportgesellschaft

Gebr. Gondrand
AKTIENGESELLSCHAFT

HAUPTSITZ:

Basel
TELEPHON^aeSO

MA-T TRANSPORT LTD.

BASEL Tel. (061) 2 0985*

ZÜR1CH Tel.(051) 25 89 94

LONDON Monareh 71 74

VALORIT AG., CHAM

Paketträger, Klebrollen

Dosen aller Art

Kartonagen

fr?» 0Tn,

& co
Das Haus fbr Qualitätsarbeit

Telephon 215 71


	

